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3DER BÜRGERMEISTER

Liebe Mureckerinnen und liebe Murecker aller Ortsteile !

Gemeinsam 
für unser Mureck !
Vor zehn Jahren hat mit der 
Vereinigung von Eichfeld, Gos-
dorf und Mureck eine neue Ära 
begonnen. Mit vereinten Kräf-
ten ist es seither gelungen, die 
Vorteile der nun größeren 
Stadt zu nutzen und in vielen 
Bereichen haben wir davon 
profitiert. 

Unsere einzigartige medizinische Versor-
gung, die vorschulische Kinderbetreuung 
und Pädagogik, die Zivilschutzmaßnah-
men infolge zunehmender Hochwässer, 
der Ausbau der Infrastruktur, die Anbin-
dung ans Glasfasernetz, die Ansiedlung 
des Pflegeheimes usw. bieten uns in Mu-
reck mit unserer nahezu unberührten Au- 
und Flusslandschaft eine Lebensqualität, 
um die uns andere Gemeinden und Städte 
beneiden. 

Trotzdem ist die kontinuierliche Weiter-
arbeit notwendig, um mit neuer Infra-
struktur in die Zukunft zu investieren 
und neue Arbeitsplätze zu schaffen. 
So kann ich hier erfreulicherweise über 
die wichtigsten aktuellen Entwicklungen 
und Vorhaben informieren: 

 Î Die Baugenehmigung zur „Phase III“ 
des weiteren Ausbaus des Primärver-
sorgungszentrums um 700 Quadrat-
meter ist bereits erfolgt. Der Bau für 
die ärztliche und therapeutische Ver-
sorgung startet heuer im Hebst. 

 Î Auch das Murecker Pflegeheim „Gne-
saha“ beabsichtigt in absehbarer Zeit 
eine bedeutende Erweiterung der 
Raumkapazitäten.  

 Î Der Glasfaser-Internetausbau in allen 
Gemeindeteilen wird heuer von der 
Energie Steiermark mit einem Auf-
wand von ca. acht Mio. Euro begon-
nen.

 Î Die Neuerrichtung der Mittelschule 
ist wesentlich vom Land Steiermark 
abhängig. Nachdem bei der Land-
tagswahl die politischen Karten neu 
gemischt wurden, habe ich umge-
hend beim neuen Landeshauptmann 
der Steiermark, Mario KUNASEK, 
um einen Termin ersucht und dazu 
bereits die fixe Zusage für die nächs-
ten Tage erhalten. 

Zu den genannten Aktivitäten kommen 
die täglich anfallenden Arbeiten in und 
um die Gemeinde. Dazu zählen die stän-
digen Erweiterungen und Sanierungen 
der Infrastruktur, der Wegenetze und die 
Optimierung der kommunalen Service-
leistungen für die Bevölkerung. 
 

Sehr geehrte Mureckerin-
nen und Murecker, 

am 01. März 2022 habe ich mit unserer 
Namensliste das Bürgermeisteramt über-
nommen. Dabei war mir von vorneherein 
klar, dass dieses Amt in einer Stadt wie 
Mureck heute kein Nebenjob mehr ist.  
Die zunehmenden Verpflichtungen ge-
genüber den übergeordneten Instanzen 
des Landes und die neuerdings vielfälti-
gen politischen Wege erfordern immer 
mehr Zeitaufwand. Dabei darf die über-
aus wichtige Kommunikation mit den 

Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde 
nicht zu kurz kommen, denn schließlich 
geht es um sie und ihre Belange. Deshalb 
habe ich mich entschlossen, das Bürger-
meisteramt hauptberuflich und parteiun-
abhängig auszuüben. 
Gerade die hektische politische Entwick-
lung auf Regierungsebene zeigt uns, wie 
schwierig es ist, aus den politisch-ideolo-
gischen Gegensätzen einen staatstragen-
den Kompromiss zu formen. Auf dieser 
Ebene sind unsere politischen Parteien 
unverzichtbar für den Kurs unserer De-
mokratie. 
Aber an der Basis der Bevölkerung, also in 
den Gemeinden, muss das friedliche Zu-
sammenleben und die Gleichbehandlung 
aller Menschen durch die Gemeindefüh-
rung ohne parteipolitische Bevorzugung 
oder Benachteiligung gewährleistet blei-
ben. 

Das ist auch der Grund, warum ich mit 
einem parteipolitisch unabhängigen 
Team weiterhin für die positive Entwick-
lung unserer Stadt arbeiten möchte. Das 
wird jedoch Ihre Entscheidung sein. 

Ihr Bürgermeister 
Klaus Strein 
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Der Glasfaserausbau im Groß-
teil von Hainsdorf-Brunnsee 
ist im Finale. Somit sind die 
Anschlussteilnehmer bereit 
für die Zukunft mit einem 
leistungsfähigen Internet.
Auf Grund eines Abkommens zwischen 
den Anbietern E-Netze Steiermark und 
ÖFIBER wurde der Ortsteil Hains-
dorf-Brunnsee dem angrenzenden Aus-
baugebiet des Glasfaseranbieters ÖFIBER 
zugeteilt. Dieses sparte Kosten, da keine 
überlangen Leitungen von Mureck nach 
Hainsdorf-Brunnsee verlegt werden 
mussten.
Am 27. Februar 2024 startete das Baulos 
Hainsdorf-Brunnsee mit der Baustellen- 
einrichtung. Mit bis zu 3 Bautrupps wur-
den dann zügig die Kabel im Ortsgebiet 
verlegt und die Hausanschlüsse fertigge-
stellt. 
Dazu mussten Straßen gequert oder un-

Hainsdorf-Brunnsee is ready for the future!

terbohrt werden, beim Saugraben kam 
das Verfahren einer Spülbohrung zur An-
wendung.
Besonders professionell erwies sich die 
beauftragte Baufirma SWIETELSKY, die 
mit ihrer Mannschaft ohne nennenswerte 
Beschädigungen das Vorhaben umsetzte. 
Als besonders hilfreich waren unser Bau-
hof sowie die Wassergenossenschaft 
Hainsdorf-Brunnsee für die entsprechen-

den Auskünfte der verlegten Leitungen.
Im Hebst 2024 konnte dann der komplet-
te Rückbau abgeschlossen werden. Nach-
dem alle Anschlussteilnehmer ihre haus- 
internen Vorbereitungen durchgeführt 
haben, beginnt nun das „Einblasen“ der 
Glasfaserleitung und die Aktivierung des 
Anschlusses mit dem Wunsch Inter-
net-Provider.

Text & Foto: Franz Liebmann
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Am 1. Januar 2025, haben wir 
in der Stadtgemeinde Mureck 
ein besonderes Jubiläum 
gefeiert: Vor genau 10 Jahren 
schlossen sich die Gemein-
den Eichfeld, Gosdorf und 
Mureck zur neuen, größeren 
Stadtgemeinde zusammen.

Beim Schnittpunkt der drei ehemaligen 
Gemeinden im Gorawald fand eine feier-
liche Gedenkfeier mit Enthüllung einer 
Gedenktafel statt, an der zahlreiche Bür-
gerinnen und Bürger aus Hains-
dorf-Brunnsee, Oberrakitsch, Eichfeld, 
Mureck, Gosdorf, Misselsdorf, Diepers-
dorf und Fluttendorf teilnahmen.
Bürgermeister Klaus Strein hob in seiner 
Ansprache die Bedeutung dieses Zusam-
menschlusses hervor: „Der Zusammen-
schluss vor 10 Jahren war ein mutiger 
Schritt, der heute Früchte trägt. Gemein-
sam sind wir stärker, und die Stadtge-
meinde Mureck ist ein lebendiges Beispiel 
dafür, wie Gemeinschaft gelingen kann.“
Besonders bedankte sich Bürgermeister 
Strein bei den damaligen Bürgermeistern 

Feierliche Enthüllung der Gedenktafel zum Jubiläum

Waltraud Sudy, ÖKR Johann Pock und 
Anton Vukan, die diesen Zusammen-
schluss erfolgreich verhandelt und beglei-
tet haben.
Die musikalische Begleitung der Feier 
übernahm die Musikschule Mureck, für 
die kulinarische Verköstigung sorgten 
Claudia Kolletnigg und Ernst Gregorc, 
und unvergessliche Momente wurden von 
Foto De Monte festgehalten.

Die Gedenktafel wird nun dauerhaft an 
dieses historische Ereignis erinnern und 
bleibt ein Symbol für den Zusammenhalt 
und die Gemeinschaft in der Stadtge-
meinde Mureck.
Vielen Dank an alle, die diesen besonde-
ren Tag mitgestaltet und mitgefeiert ha-
ben!

Text: Stadtgemeinde Mureck & Fotos: De Monte

8423 Wagendorf • 03453 4190 • www.styria.vet

Meine
Tierärzte

tierklinik
st. veit

Bürgermeister Klaus Strein 3.v.l. bedankt sich bei 
den damaligen Bürgermeistern:in Waltraud Sudy, 
ÖKR Johann Pock und Anton Vukan

v.l.n.r.: GR Franz Liebmann, BGM Klaus Strein & 
Stadtrat Christian Tscherner
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Gut ausgebildete Fachkräfte: 

Das Fundament einer starken Gemeinde
Aus diesem Grund ehrte der Wirt-
schaftsbund der Stadtgruppe 
Mureck gemeinsam mit Bürger-
meister Klaus Strein kurz vor Weih-
nachten die drei „Stars of Styria“ 
aus der Gemeinde – Tanja Hub-
mann, Zan Kauran und Jan Jakolic.

Die Ehrung wurde bewusst nicht hinter 
verschlossenen Türen abgehalten, son-
dern fand im festlichen Ambiente der Ad-
ventstandln statt, wo sie vor den zahlrei-
chen Besucherinnen und Besuchern öf-
fentlich gefeiert wurde. Inmitten von 
stimmungsvollem Lichterglanz bot die 
Veranstaltung eine besondere Bühne, um 
die herausragenden Leistungen der Ge-
ehrten gebührend ins Rampenlicht zu rü-
cken. Bürgermeister Klaus Strein, Wirt-
schaftsbund Stadtgruppenobfrau Susan-
ne Baumann und Ernst Gregorc, Mitglied 
des Regionalstellenausschusses der Wirt-
schaftskammer, zeigten sich stolz auf die 
Leistungen der Murecker Talente. „Die 
Qualifikation unserer Fachkräfte ist das 
Fundament für den wirtschaftlichen Er-
folg unserer Unternehmen. Mit dieser 
Auszeichnung würdigen wir nicht nur 
den Einsatz der jungen Talente, die in ihre 

WB-Stadtgruppen-Vorstandsmitglieder mit Obfrau Susanne Baumann (4.v.r.), Mst.in 
Tanja Hubmann (5.v.r.), Ernst Gregorc (3.v.r.), Senad Gabeljic von Haustechnik Gabel-
jic (2.v.r.), Jan Jakolic (r.), – Mst. Zan Kauran (nicht am Foto)

berufliche Weiterentwicklung investie-
ren, sondern auch die Betriebe, die als 
Ausbildungsstätten einen wesentlichen 
Beitrag leisten, betonte Bürgermeister 
Klaus Strein.“ Neben anerkennenden 
Worten wurden die Geehrten mit Präsen-
ten aus dem Murkostladen überrascht, 
um ihre Leistungen zusätzlich wertzu-
schätzen. 
Tanja Hubmann absolvierte die Befähi-
gungsprüfung im Bereich Fußpflege, Zan 

Kauran die Meisterprüfung in Metall-
technik für Metall- und Maschinenbau 
und Jan Jakolic schloss seine Lehrab-
schlussprüfung beim Lehrbetrieb Gabel-
jic Haustechnik GmbH mit Auszeichnung 
ab. Diese Erfolge stehen stellvertretend 
für die vielversprechenden Karrieren, die 
direkt vor Ort ihren Anfang nehmen und 
die Region stärken.

Fotos: Alexander De Monte
Text: Susanne Baumann
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Die Geschichte unserer Stadt wird 
digital! Ab sofort können Einheimi-
sche und Gäste durch das Scan-
nen von QR-Codes spannende 
Hintergrundinformationen zu 
unseren Sehenswürdigkeiten 
erhalten.

Wie alles begann

Im Jahr 2023 wurde ich vor dem Rathaus 
von einem Schweizer Radfahrerehepaar 
angesprochen: „Was sind das für Reliefs 
am Rathausturm?“ Zum Glück kam in 
diesem Moment Herr Hans Anton Burger 
vorbei, der mit seinem Wissen die Frage 
kompetent beantworten konnte. Bei ei-
nem anschließenden Gespräch bei einer 
Tasse Kaffee wurde uns bewusst: Es gibt 
an unseren Sehenswürdigkeiten und 
Denkmälern kaum direkte Informations-
möglichkeiten.

Die Idee und Umsetzung
Erinnert an eine ähnliche Lösung in einer 
italienischen Großstadt, kam mir die 
Idee, QR-Codes zu nutzen. Über den Ge-
meinderat konnte eine Arbeitsgruppe ge-
gründet werden, die eine Reihe von Ob-
jekten erfasste. Dank der Unterstützung 
des Gemeindevorstands werden zunächst 

Mit dem QR-Code mehr über unsere Sehenswürdigkeiten erfahren!

30 Sehenswürdigkeiten mit 
QR-Tafeln ausgestattet – 20 
im Stadtbereich und 10 in 
den umliegenden Ortstei-
len. Schritt für Schritt soll 
dieses Projekt weiter ausge-
baut werden.
Eine besondere Herausfor-
derung war die Erstellung 
kompakter, informativer 
Kurztexte aus den vorhan-
denen Unterlagen. Der gro-
ße Vorteil dieser digitalen 
Lösung: Inhalte können je-
derzeit aktualisiert, ergänzt 
oder korrigiert werden.

Dank an die Mitwirkenden
Mein herzlicher Dank gilt den Mitglie-
dern der Arbeitsgruppe: Verena Mayr, 
Stefan Röck, Ernst Walisch, Christian 
Tscherner und Wolfgang Schweigler. 
Ein besonderer Dank geht an Monika 
Sonderegger, die die QR-Codes und 
Texthinterlegungen gestaltet hat, sowie 
an die Mitarbeiter des Bauhofs für die 
Montage.
Einfach ausprobieren!

Liebe Bürgerinnen und Bürger, sollten Sie 
demnächst an einer Sehenswürdigkeit ei-
nen QR-Code entdecken, zücken Sie Ihr 
Smartphone und tauchen Sie ein in die 
Geschichte unserer Stadt.

Text: Franz Liebmann,
Foto: De Monte

GR Franz Liebmann und  Bürgermeister Klaus Strein 
mit dem Prototyp für die QR-Codetafeln .



Nach Jahren im Ärztezentrum 
hat sich Veda Aliti entschlossen 
ihre Praxis zu vergrößern und ist 
dafür in die unmittelbare Nach-
barschaft zum Hauptplatz 
übersiedelt. 
„Es war vor allem der Platzman-
gel, der mich dazu bewogen 
hat. Ergotherapie benötigt viel 
Raum, da nicht wenige Maß-
nahmen Bewegung benötigen.“ 
erklärt die Ergotherapeutin.
Gemeinsam mit ihren 3 Mitar-
beiterinnen wird sie die ergo-
therapeutische Versorgung für 
den Bezirk Südoststeiermark 
von hier aus weiterführen. 
Neben der Praxis in Mureck 
führt die engagierte Therapeu-
tin noch eine weiter Praxis in 
Aug-Radisch, Gnas.

Ergotherapie kurz erklärt

Ergotherapie ist die Wissenschaft, die 
darauf abzielt, Fähigkeiten zu verbes-
sern und wiederherzustellen, die für 
ein unabhängiges Leben notwendig 
sind.
Sie hilft bei körperlichen Verletzun-
gen, chronischer Krankheit, psychi-
schen Beeinträchtigungen, Behinde-
rungen oder wenn Menschen auf an-
dere Weise einen schlechten Start ins 
Leben haben.
Damit das Leben Tag für Tag trotz Be-
einträchtigung gelingt und die gesell-
schaftliche Teilhabe sowie eine Ver-
besserung der Lebensqualität er-
möglicht wird.

Was muss ich tun, um Ergo-
therapie zu bekommen?

Versicherte der Krankenkassen SVS 
(Landwirtschaft und gewerbliche 
Wirtschaft), BVAEB und ÖGK benö-
tigen eine Überweisung ihres Haus-
arztes oder eines Facharztes. Verord-
net wird Ergotherapie, bei Bedarf 
auch per Hausbesuch. Die Kosten der 
Therapie übernimmt ihre Kranken-
kasse zur Gänze. 
Wir arbeiten in der Praxis in Radisch 
und Mureck, aber auch in Pflegehei-
men, Behinderteneinrichtungen, an 
Schulen und bei Ihnen zu Hause.
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Hilft Ergotherapie? 

Jeder Mensch strebt nach einem selbstbestimm-
ten und unabhängigen Leben. Doch manchmal 
ist dabei Unterstützung erforderlich – sei es auf-
grund einer chronischen Erkrankung, einer Be-
hinderung oder schwieriger Startbedingungen. 
Die Praxis „Mir geht’s gut“ begleitet Sie mit um-
fassendem Fachwissen und Erfahrung, um den 
Alltag bestmöglich zu meistern. Unser Wissen 
basiert auf einem Fachhochschulstudium und 
langjähriger praktischer Erfahrung. Durch regel-
mäßige Weiterbildungen stellen wir sicher, dass 
wir stets auf dem neuesten Stand der wissen-
schaftlichen Entwicklungen bleiben.
Manchmal wird sogar Sockenanziehen zur un-
überwindlichen Hürde. ErgotherapeutInnen ha-
ben für solche Fälle so manchen Trick oder das 
perfekte Hilfsmittel parat. Um nur ein kleines 
Beispiel für unsere Arbeit zu nennen. Wir finden 
individuelle Lösungen und machen das Leben 
leichter, gerade wenn es schwer zu sein scheint. 
Das kann jeden betreffen, egal ob alt oder jung, 
Kind oder Großmutter. 

Text & Fotos: Veda Aliti

 
Wer braucht Ergotherapie? 

Bei den folgenden Beschwerden ist 
Ergotherapie zuständig:
Schlaganfall, Multiple Sklerose, Par-
kinson, Querschnittslähmungen, 
Schädel-Hirn-Trauma, diverse Mus-
kelerkrankungen. Aber auch bei Ar-
thritis und Arthrose, Carpaltun-
nel-Syndrom sowie Beuge- und 
Strecksehnenverletzungen der Hän-
de.
Auch Kinder brauchen Ergotherapie, 
wenn es um Mehrfachbehinderun-
gen, ADHS, Autismus, Wahrneh-
mungsstörungen, Verhaltensauffäl-
ligkeiten oder grafomotorische Prob-
leme geht. Auch bei Entwicklungs-
störungen und -verzögerungen sind 
wir gefragt. Ganz allgemein machen 
wir Hilfsmittelberatung (z.B. Roll-
stuhl), Ergonomieberatung, Gelenk-
schutzberatung und Sturzprävention, 
was vor allem für ältere Menschen 
besonders wichtig ist. 

Praxis Mureck
Hauptplatz 43
8480 Mureck

praxis@mirgehtsgut.eu
Tel.:  0676 94 68 095

Bürgermeister Klaus Strein, Ergotherapeu-
tinnen: Patricija Jerebic, Antonela Lame-
sic, Inhaberin Veda Aliti, Sabrina Bäck, 
Gast Karlheiz Bäck.
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Bunter Kinderfasch
ing in Mureck – 

  Ein Fest vo
ller Spaß und Freud

e



11

Über 120 Kinder feierten mit Eltern, 
Großeltern und Freunden ausge-
lassen den Kinderfasching im Kul-
turzentrum Mureck. 

Mit seinem bunten Mitmach-Spiele-Pro-
gramm sorgte Hokus Pokus Musikus für 
beste Unterhaltung und brachte die Au-
gen der kleinen Besucher zum Strahlen.
Neben Spiel, Spaß und Musik durfte eine 
beliebte Tradition nicht fehlen:  

Bunter Kinderfasch
ing in Mureck – 

  Ein Fest vo
ller Spaß und Freud

e

Kakao mit Kipferl – damals wie 
heute ein absoluter Renner! 
Ein besonderes Highlight war das Schätz-
spiel, bei dem sich der glückliche Gewin-
ner über Tickets für ein Spiel des SK 
Sturm freuen darf.
Ein rundum gelungener Faschingsnach-
mittag.
Herzlichst Bürgermeister Klaus Strein
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Gemeinsam 
besser 
wohnfühlen.
Leben Sie Ihren Wohntraum. 
Wir kümmern uns um den Schutz.

Mehr Angaben zu der beworbenen Versicherung fi nden Sie auf www.uniqa.at in unserem Produktinformationsblatt.
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UNIQA GeneralAgentur Reichard GmbH
Bahnhofstrasse 2 a, 8480 Mureck

Sebastian Reichard
Tel.: +43 664 366 00 90
E-Mail: sebastian.reichard@uniqa.at

Hier 
informieren!
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Wertschätzungskampagne für 
regionale ArbeitgeberInnen und Arbeitsplätze 

Seit Anfang Jänner macht die Initiative 
„meinjob Südoststeiermark“ mit einer 

Plakataktion in den Gemeinden der Süd-
oststeiermark darauf aufmerksam, dass es 
im Bezirk eine Vielzahl an Betrieben und 
damit zahlreiche potenzielle Arbeitgeber- 
Innen gibt.
Regionale UnternehmerInnen spielen 
eine entscheidende Rolle: Sie sichern Ar-
beitsplätze, bilden Lehrlinge aus und tra-

gen mit ihren Steuern und Abgaben zur 
Finanzierung von Sozialleistungen und 
vielem mehr bei. Ohne erfolgreiche Un-
ternehmen kann keine Gemeinde und 
keine Region nachhaltig wachsen und 
sich entwickeln. Ein Job direkt vor der 
Haustür bringt viele Vorteile mit sich: Er 
verringert das Risiko auf dem Arbeitsweg, 
schont die Umwelt, spart Geld und vor al-
lem wertvolle Zeit. Neben der beruflichen 

Erfüllung tragen all diese Aspekte ent-
scheidend zu einer höheren Lebensquali-
tät bei. 
Auch in Mureck wurden die Unterneh-
merInnen ins Rampenlicht gerückt, um 
zu zeigen, welche Gesichter hinter den Be-
trieben stehen und somit 1.304 Arbeits-
plätze in der Gemeinde sichern.

Foto: © meinjob SO 
Text: Susanne Baumann

UnternehmerInnen / ArbeitgeberInnen aus der Gemeinde Mureck

26. April 2025
Grillkurs “Alles Wissenswerte

rund ums Grillen”

 
Hauptplatz 16, 8480 Mureck

j.oberer@aon.at, Tel. 03472/2109

Jörg Oberer e.U.
Fleischerei - Gasthaus - Catering

OSTERSPEZIALITÄTEN
Unsere

Hausgemachtes für die Osterjause 
Osterbeinschinken
Ostergeselchtes 
handgespeilte Osterkrainer
Selchwürstel
Rinder- und Putenschinken
Selchzüngerl 
Rohschinken

Osterbrot, Osterpinze, Krenwurzen, 
gefärbte Ostereier und vieles mehr sind auch erhältlich

nach alter Tradition über Buchenholz geräuchert

Osterjause gleich bei uns vorbestellen!
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Was ich schon immer über Bienen im Frühjahr wissen wollte

Im Bienenstock: Frühlingserwa-
chen und Betriebsamkeit

Der Frühling ist eine aufregende und ge-
schäftige Zeit im Leben der Bienen. Wäh-
rend die Natur aus dem Winterschlaf er-
wacht, beginnt auch im Bienenstock eine 
Phase intensiver Aktivität und Erneue-
rung. Hier ein Einblick in das Geschehen:

 Î Aufwachen und Reinigung 
Mit dem Ansteigen der Temperaturen 
und den länger werdenden Tagen erwacht 
der Bienenstock aus seiner winterlichen 
Ruhe. Die Arbeiterbienen machen sich so-
fort daran, den Bienenstock zu reinigen. 
Sie entfernen tote Bienen und säubern die 
Waben, um eine saubere Umgebung für 
die kommende Brutzeit zu schaffen.

 Î Die Königin legt wieder Eier 
Sobald es wärmer wird und das Nah-
rungsangebot steigt, beginnt die Königin 
verstärkt Eier zu legen. Während der 
Wintermonate reduziert sie ihre Legetä-
tigkeit, um Energie zu sparen. 
Im Frühjahr jedoch legt sie vermehrt Eier, 
um das Bienenvolk zu vergrößern und auf 
die bevorstehende Nektarsaison vorzube-
reiten.

 Î Blütenbesuche und Nektarsammlung 
Mit den ersten blühenden Blumen schwär-
men die Arbeiterbienen aus, um Nektar 
und Pollen zu sammeln. Der Nektar wird 
im Bienenstock zu Honig verarbeitet, der 
als wichtige Nahrungsquelle dient. Pollen 
hingegen liefert das notwendige Eiweiß 

für die Brut. Die Bienen füllen auch ihre 
Pollenvorräte auf, um für Zeiten mit we-
niger Blütenangebot gewappnet zu sein.

 Î Brutpflege und Aufzucht 
Ein wichtiger Schwerpunkt im Frühjahr 
liegt auf der Pflege der Brut und der Auf-
zucht der Jungbienen. Die Arbeiterbienen 
füttern die Larven mit einer Mischung 
aus Honig und Pollen und sorgen für eine 
konstante Temperatur im Bienenstock, 
was entscheidend für die Entwicklung der 
jungen Bienen ist.

 Î Vorbereitung auf den Sommer 
Im Frühjahr bereiten sich die Bienen auf 
den Sommer vor, eine Zeit, in der das Bie-
nenvolk auf Hochtouren arbeiten wird, 
um Honig zu produzieren. Es werden 
neue Waben gebaut, um mehr Honig zu 
lagern, und die Aktivitäten zur Verteidi-
gung des Bienenstocks werden verstärkt.

 Î Fazit 
Der Frühling ist eine Zeit intensiver Be-
triebsamkeit im Bienenstock. Vom Erwa-
chen aus der Winterruhe bis hin zur ver-
stärkten Nektarsammlung und Brutpfle-
ge trägt jede Biene ihren Teil dazu bei, das 
Überleben und Gedeihen des Bienenvol-
kes zu sichern. Dank dieser gemeinsamen 
Anstrengungen können die Bienen gut 
vorbereitet in den Sommer starten.

http://www.imkerverein-mureck.at
https://www.facebook.com/groups/im-
kervereinmureck
https://citiesapps.com/pages/bienen-
zuchtverein-mureck-and-umgebung

Text & Fotos: Klaus Seidl 

W O H N U N G zu 
V E R M I E T E N
61 m², 1. Stock
3 Zimmer (Küche, Schlaf- & Wohnzimmer)

mit Küchenblock & Loggia/Balkon mit schö-
ner Aussicht.

Badezimmer, WC, Vorraum, Kellerabteil, Rad-
keller, SAT-TV Festnetzanschluss & Zentralhei-
zung mit Fernwärme

Nähe Ärztezentrum und Sparmarkt

Kontakt: +43 664 15 39 094
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Biosphärenpark Camp
Mit faszinierenden Bildern 
des einzigartigen Lebensrau-
mes entlang der Mur begann 
am 17. Jänner 2025 im Zehn-
erhaus Bad Radkersburg ein 
Tag, der tief bewegte.

Ein Feuerwerk an Ideen und 
Engagement

 � „Was macht einen Biosphärenpark 
aus?

 � Wie können wir diesen Lebensraum 
gemeinsam gestalten und weiterentwi-
ckeln?

 � Welche Chancen und Potentiale eröff-
nen sich mit dem Biosphärenpark?“

Diese Fragen waren der Ausgangspunkt 
eines Tages, der voller Leidenschaft und 
Gestaltungskraft steckte. Unter dem Mot-
to „Wir sind Biosphärenpark Unteres 
Murtal“ kamen rund 150 engagierte 
Menschen zusammen und folgten der 
Einladung, aktiv mitzugestalten.

Gemeinsam wurde in Workshops, Dis-
kussionen und persönlichen Gesprächen 
nicht nur über die Zukunft des Biosphä-
renparks gesprochen - sondern sie wurde 
gemeinsam gestaltet und Allianzen ge-
schmiedet. Die rund 160 Ideen in den 
Themenbereichen Regionalwirtschaft, 
Landwirtschaft, Tourismus und Gesell-
schaft reichten von Schulprojekten im Bi-
osphärenpark, über gemeinsame Ausflü-
ge, einen Genuss-Trail zwischen kulinari-
schen Betrieben, gemeinsame Biosphä-
renparkprodukte bis zu Humusaufbau 
und Wasserrückhalt in der Landschaft 
zur Stärkung einer zukunftsfähigen 
Landwirtschaft. 

Inspiration aus ers-
ter Hand

Ein besonderer Höhe-
punkt waren die Einblicke 
der Vertreter:innen anderer österreichi-
scher Biosphärenparks. Ihre Erlebnisse 
und Erfahrungen öffneten neue Hori-
zonte und zeigten, was möglich ist, wenn 
Menschen gemeinsam für ihre Vision 
einstehen.

Ob Projekte im nachhaltigen Tourismus, 
zukunftsweisende Landwirtschaftsinitia-
tiven oder kreative regionale Kooperatio-
nen – ihre Erfolge waren ebenso beein-
druckend, wie die Herausforderungen, 
die sie meisterten. Diese Erzählungen 
waren mehr als bloße Informationen – 
der Funke der Begeisterung sprang auf 
die Teilnehmer:innen über.

Das Biosphärenpark Camp war mehr als 
eine Veranstaltung. Es war ein Meilen-
stein, voller Inspirationen und Visionen, 
dass die Faszination des Biosphärenparks 
Unteres Murtal spürbar machte und den 
Geist des Miteinanders entfachte.

Die Zukunft des UNESCO Biosphären-
parks Unteres Murtal liegt in unseren 
Händen. Wir haben die Chance, etwas 
Einzigartiges zu schaffen und es braucht 
jeden einzelnen, um diesen besonderen 
Lebensraum weiterzuentwickeln und den 
Biosphärenpark mit Leben zu füllen!

Test & Fotos: Biosphärenpark Unteresmurtal

GR Wolfgang Schweigler und GR Franz Lieb-
mann im Austausch mit 150 engagierten 
Menschen beim Biosphärenpark Camp.
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Einmal im Jahr wird es in der 
Stadtbücherei besonders span-
nend für die Kleinsten: Der heilige 
Nikolaus besucht uns persönlich!

Am 4.12.2024 war es wieder so weit. Die 
Kinder warteten gespannt, während 
Martha mit einer Geschichte aus dem 
Buch „Leo Lausemaus“ das Warten ver-
süßte. Christina sorgte mit köstlichen 
Muffins für ein extra Highlight.
Um 17:15 Uhr war es dann endlich soweit: 
Der heilige Nikolaus kam in die Stadtbü-
cherei! Mit im Gepäck hatte er eine wun-
derbare Geschichte und natürlich kleine 
Geschenke für die anwesenden jungen 
Leseratten.
Ein großes Dankeschön an alle, die diesen 
besonderen Tag möglich gemacht haben. 

Ein besonderer Tag für unsere Lesemäuse

Am Mittwoch, den 18. Dezember, 
bekamen wir in der Stadtbücherei 
Mureck ganz besonderen Besuch: 
Eine Himmelsbotin war bei uns zu 
Gast und bereitete unseren klei-
nen Besucherinnen und Besuchern 
eine zauberhafte Zeit.

Eine himmlische Begegnung in der  
Stadtbücherei Mureck

Die Himmelsbotin las eine wunderschöne 
Weihnachtsgeschichte vor und nahm sich 
viel Zeit, um die vielen neugierigen Fra-
gen der Kinder zu beantworten: Wo 
wohnt das Christkind? Wo befindet sich 
die Weihnachtsfabrik? Woher kommen 
die Geschenke? Und wie viele Helferin-
nen hat das Christkind eigentlich? Mit 
Geduld und einem liebevollen Lächeln 
zauberte es den Kindern leuchtende Au-
gen und brachte die Weihnachtsmagie 
ganz nah.
Zum Abschluss wurden kleine Geschenke 
verteilt, die für große Freude sorgten. Die 
Kinder verließen die Bücherei strahlend 
und glücklich – eine wundervolle Ein-
stimmung auf das bevorstehende Weih-
nachtsfest.

Öffnungszeiten

Mo.: 16 - 18 Uhr

Do.: 16 -18 Uhr

KRIMItime

Lesung mit

Edith Kneifl

Freud’sche Verbrecher in Wien: 
Edith Kneifl, Psychoanalytikerin 
und Grand Dame der österreichi-
schen Krimiszene, zeigt uns die 
dunkle Seite der Wiener Seele.

Donnerstag,  
24. April 2025

19:00 Uhr
Großer Sitzungssaal  

1. Stock/Lorberplatz 2
8480 Mureck

Anmeldung unter
0699 1234 2105 oder

buecherei.mureck@gmx.at
begrenzte Teilnehmerzahl.

Aus ihrem neuesten Buch

„Der Wolf auf meiner Couch“

Fotos & Texte: Stadtgemeinde Mureck
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3+2 mal JA Auszeichnung für das Kinderzentrum Mureck

Mit Freude und Stolz dürfen wir ver-
künden, dass der Kindergarten und 

die Kinderkrippe Mureck die begehrte 
3+2- Auszeichnung erhalten haben!
Das Volkshilfe Leitbild steht für Qualität, 
Wertschätzung und ein sicheres Umfeld 
für Kinder, Eltern und Mitarbeitende. Bei 
der 3+2- Evaluierung wurden folgende 
Prinzipien besonders hervorgehoben:

 � 3 Grundbedürfnisse im Fokus:
• Essen & Trinken
• Schlafen & Ruhen
• Wickeln & Hygiene

 � 2 zentrale Werte:
• WIR: Ein gestärktes Gemeinschafts-

gefühl.
• SICHERER HAFEN: Ein Ort, an dem 

sich alle willkommen und geborgen 
fühlen.

Das Kinderzentrum Mureck hat diese 
Prüfung mit Bravour bestanden! 
Bürgermeister Klaus Strein ließ es sich 
nicht nehmen, bei der feierlichen Überrei-

chung der Tafel seine Glückwünsche aus-
zusprechen und dem engagierten Team 
seinen Dank für die hervorragende Arbeit 
auszudrücken.
Die Kinder sorgten mit Weihnachtslie-
dern und einem kleinen Theaterstück für 

ein stimmungsvolles Highlight.
Herzlichen Glückwunsch an das gesamte 
Team des Kinderzentrums Mureck - es 
zeigt, wie wichtig Qualität und Herz in 
der Kinderbetreuung sind!

Text und Foto: Volkshilfe Steiermark

v.l.n.r.: BL Brigitte Wolf, LKB Mag.(FH) Barbara Porotschnig, EPL Susanne Schög-
ler, BGM Klaus Strein, EP Roswitha Schutz, EP Daniela Schwinger, Kbin Verena 
Gangl, Kbin Giuseppina Paterna

  Verschönerungsverein Mureck 
  An einen Haushalt. Zugestellt durch Post.at 
 

OOsstteerrLLiicchhtt  

am Murecker Skiberg 
 

 

 

                     19. April 2025 
                            17.00 Uhr 
                  Skiberg Mureck 
 

           mit Kinderhupfburg   
  

FFüürr  ddaass  lleeiibblliicchhee  WWoohhll  iisstt  ggeessoorrggtt  !!  

      

  

  

  

        BBeeii  SScchhlleecchhttwweetttteerr  ––  EErrssaattzztteerrmmiinn  2266..44..22002255  
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Helmi-Aktionstag in der VS Mureck
Ob mit dem Fahrrad, mit dem 
Scooter oder zu Fuß – tagtäg-
lich sind unsere Kleinsten im 
Straßenverkehr unterwegs. 
Damit unsere wertvollen 
Kinder sicher und unbescha-
det durch den Straßenverkehr 
gelangen, müssen sie früh 
lernen, Gefahren und vor 
allem die Verkehrsregeln zu 
kennen, um sie einhalten zu 
können.
Die VS Mureck hat bei einem 3-tägigen 
Helmi Aktionstag – “mit Helmi sicher un-
terwegs“ – mitgemacht und die Kinder 
waren begeistert, die Figuren Helmi und 
Sokrates kennenzulernen. Ihnen wurde 
gezeigt, wie man den Gurt richtig positio-
niert und sich richtig anschnallt. Sie lern-
ten spielerisch, worauf man als Fußgänger 
im Straßenverkehr achten muss. Sichtbar 
machen war auch ein großes Thema. Den 
Kindern wurde nähergebracht, wie wert-
voll Reflektoren sind, damit man im Stra-
ßenverkehr gesehen wird. Sie haben durch 
praktische Umsetzung gelernt, den Helm 

richtig aufzusetzen, zu schließen und so-
mit sicher unterwegs zu sein. Sehr wichtig 
war es auch den Kindern zu vermitteln, 
wie gefährlich ein „toter Winkel“ sein 
kann. Somit lernten sie durch gezielte 
Spiele, wie sie Sicherheitsabstände am 
besten einhalten. Anschauliche Plakate 
erklärten, über welche Ausstattung ein 
Fahrrad verfügen muss, um sicher unter-
wegs zu sein. Alle gesetzlich vorgeschrie-
benen Teile wurden thematisch behan-

delt, was faszinierend für die Kinder war. 
Sie begannen sofort zu diskutieren, was 
alles auf ihren Rädern vorhanden ist, bzw. 
was vielleicht noch fehlt. Das “Helmi Kin-
der-Kino“ war wunderbar. Doch das ab-
solute Highlight war der Auftritt von Hel-
mi selbst. Die Kinder konnten Helmi drü-
cken, umarmen und sich mit ihm fotogra-
fieren lassen.

Interaktive Lesung mit Karin Ammerer in der VS Mureck

Die Buchautorin Frau Karin Ammerer 
kam am 17. Dezember 2024 in die VS 

Mureck und las die Geschichten bzw. Kin-
derkrimis “Spuk auf Schloss Fürchten-
stein“, “Schnüffel Junior“, “ Inspektor 

Schnüffels geheime Ratekrimi Bibliothek 
– die 3 mörderischen Tanten“ und “Max 
das kleine Spukgespenst“ vor. 
Während des Vorlesens bezog sie die 
SchülerInnen der VS Mureck mit ein und 

zum Schluss durften die Kinder ihren de-
tektivischen Spürsinn unter Beweis stel-
len und lösten gemeinsam einen kniffli-
gen Ratekrimi. 
Frau Ammerer erzählte aber auch über 
ihren Beruf, ihren Lesereisen durch ganz 
Österreich, Deutschland und der Schweiz. 
Sie gab Tipps und Tricks zum Schreiben 
und beantwortete die Fragen der Kinder 
sehr gerne. 
Das Ziel dieser interaktiven Lesung ist es, 
den Kindern mit kurzen Geschichten das 
Lesen schmackhaft zu machen und die 
Begeisterung für Bücher zu schaffen. 

Texte & Fotos Volksschule Mureck
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2. Platz beim nationalen eTwinning-Preis 2024
Die Volksschule Mureck mit 
dem 2. Platz beim nationalen 
eTwinning-Preis ausgezeich-
net. Insgesamt wurden fünf 
österreichische Schulen für 
ihre herausragenden virtuel-
len Projekte mit europäischen 
Partnerschulen geehrt. 

Das Projekt der VS Mureck, „Let’s play“, 
unter der Leitung von Claudia Gomsi und 
Birgit Reisenhofer, überzeugte die Jury 
besonders. In Zusammenarbeit mit Part-
nerschulen aus Finnland, Malta, Serbien 
und Zypern tauschten die Schülerinnen 
und Schüler typische Innen- und Außen-
spiele sowie Brettspiele aus. Jede Schule 
stellte ihre Lieblingsspiele in Videos vor, 
probierte die Spiele der anderen Schulen 
aus und gab Feedback. Gemeinsam er-
dachten sie zudem eigene Spiele, was den 
Austausch noch spannender machte.
Die österreichische Bildungsagentur 
OeAD prämiert mit dem eTwinning-Preis 
Schulen, die herausragende virtuelle Pro-
jekte mit europäischen Partnerschulen 
realisieren. Ähnlich wie das Erasmus+ 
Programm bietet eTwinning eine wertvol-
le Möglichkeit, mit Schulen in ganz Euro-
pa in den digitalen Austausch zu treten 
und die sprachlichen, digitalen und inter-
kulturellen Fähigkeiten der Schülerinnen 
und Schüler zu fördern.
Besonders hervorzuheben ist die aktive 
Einbindung der Schülerinnen und Schü-
ler. Sie waren nicht nur Zuschauer, son-
dern gestalteten das Projekt aktiv mit, 
indem sie ihre eigenen Spielideen ein-

brachten und kreativ an der 
Entwicklung neuer Spiele 
mitwirkten. Diese engagier-
te Teilnahme wurde von der 
Jury besonders gelobt.
Die Preisverleihung in Wien 
war ein unvergessliches Er-
lebnis für die jungen Schüle-
rinnen und Schüler, die als 
jüngste ausgezeichnete 
Gruppe die Herzen der an-
deren Teilnehmer eroberten 
und mit großem Applaus be-
dacht wurden. Eine Gruppe 
von Schülerinnen und Schü-
lern reiste nach Wien, um 
ihren Preis persönlich entge-
genzunehmen. Sie erhielten 
einen Gutschein für einen 
Safer Internet Workshop so-
wie einen Ausflug zum 
Abenteuerspielplatz von 
FRATZ Graz. Diese Preise 
ergänzen das Projekt auf 
spielerische Weise und bie-
ten den Kindern wertvolle 
weitere Lernmöglichkeiten.
Das Projekt „Let’s play“ zeigt 
eindrucksvoll, wie digitale 
Austauschprojekte wie eT-
winning Schülerinnen und 
Schüler aus verschiedenen 
Ländern zusammenbringen 
und ihnen ermöglichen, 
nicht nur neue Fähigkeiten 
zu entwickeln, sondern auch 
internationale Freundschaf-
ten zu schließen und dabei 
wichtige Werte wie Teamar-
beit, Respekt und Fairplay 
zu fördern.
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Eltern-Info-Abend: „Game Over – Digitale Medien als Heraus-
forderung in der Erziehung“

Smartphones, soziale Medien 
und Videospiele gehören 
zum Alltag vieler Kinder und 
Jugendlicher. Damit verbun-
den sind Chancen, aber auch 
Risiken und die Frage, wie 
Kinder und Jugendliche in 
ihrer Mediennutzung kompe-
tent begleitet werden kön-
nen. 

Jene Frage sowie viele weitere wichtige 
und spannende Informationen zum The-
ma Digitale Medien behandelte ein El-
ternbildungsangebot an der MS/PTS Mu-
reck. Unter der Organisation von Schul-
sozialarbeiterin Verena Schieder und mit 
Unterstützung von Schulleiterin Manuela 
Berghold waren am 18. November 2024 
interessierte Eltern sowie Pädagogen und 
Pädagoginnen der Schule zu einem El-
ternvortrag von Markus Meschik, PhD – 
Leiter der Fachstelle Enter in Graz – zum 

Thema „Game Over – Digitale Medien als 
Herausforderung in der Erziehung“ ein-
geladen. Der Elternbildungsabend machte 
bewusst, dass viele Apps sowie Compu-
terspiele Kinder und Jugendliche dazu 
verleiten mehr Zeit am Bildschirm zu ver-
bringen als angemessen ist und dass mit-
unter hohe Ausgaben entstehen können. 
Referent Markus Meschik hat Eltern dazu 
ermutigt, an der digitalen Lebenswelt ih-
rer Kinder und Jugendlichen aktiv teilzu-
nehmen, mit ihnen im Austausch zu blei-

ben sowie Beziehungs- und Freizeitange-
bote auch fernab sozialer Medien zu set-
zen. Nach abschließender Diskussion und 
mit fundiertem Hintergrundwissen, wel-
ches dazu beitragen kann, Kinder und 
Jugendliche im richtigen Umgang mit di-
gitalen Medien zu stärken, fand ein offe-
ner Ausklang bei Speis und Trank statt – 
hierfür ein herzliches Danke an den El-
ternverein!

Text & Foto: Verena Schieder, BA BA MA MA

Tag der offenen Tür an der MS Mureck
Am 22.01.2025 öffnete unsere 
Mittelschule ihre Tore für 
interessierte Volksschüler/-in-
nen. 
Unter großem Einsatz hatten unsere Leh-
rer/-innen sowie Schüler/-innen in ver-
schiedenen Unterrichtsfächern einen Sta-
tionenbetrieb vorbereitet. Dadurch stand 
ein breites Angebot an lustigen Aktivitä-
ten bereit: Bei der „Englischstation“ wur-
de gesungen sowie gemalt, bei der 
„Deutschstation“ ein kurzes Theaterstück 
präsentiert und an der „naturwissen-
schaftlichen Station“ wurden knifflige 
Aufgaben aus dem Bereich der Robotik 
gelöst und von Schülerinnen und Schü-
lern entwickelte Spiele getestet. Leckere 
Aufstriche wurden in der Küche zuberei-
tet und im Turnsaal durften sich dann alle 

zu rhythmischen Musikklängen ordent-
lich auspowern. Umrahmt wurde die Ver-
anstaltung von den herzlichen Worten 
unserer Direktorin Manuela Berghold. 

Wir freuen uns jetzt schon auf den Herbst 
und hoffen, viele Volksschüler/-innen in 
unserer MS Mureck wieder zu sehen.

Text & Foto: Mittelschule Mureck
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„Niemals vergessen“ – Zeitzeugengespräch in der MS Mureck
Am 07.01.2025 besuchte Judith Ribic, eine 
Zeitzeugin der zweiten Generation, die 
vierten Klassen, um über das Schicksal 
ihres Vaters während der „NS-Zeit“ zu be-
richten.
Zuerst zeigte sie Bilder und informierte 
über die Kriegszeit. Danach erzählte sie 
über ihren Vater und wie er die Zeit im 
„Konzentrationslager“ Flossenbürg über-
lebte. Ernst Reiter wurde während der 
Zeit im „KZ“ sehr krank. Doch seine 
Zimmergenossen gaben ihm ihre De-
cken, damit er seine Krankheit „weg-
schwitzen“ konnte. Als er mit vielen ande-
ren „Häftlingen“ den „Todesmarsch“ an-
treten musste, kamen die Alliierten, ga-
ben ihnen Essen und verbrannten die 
„SS-Uniformen“. Nach dem Krieg erfuhr 
Ernst Reiter, dass seine Oma ermordet 
wurde, weil sie keine Munitionstaschen 
für den Krieg herstellen wollte. Seine Tan-
te starb, weil sie den „Hitlergruß“ verwei-

gerte. Nach dem Krieg kam die Familie 
noch einmal nach Flossenbürg, um das 
„KZ“ zu sehen und traf dabei auf ehema-
lige „SS-Männer“.
Die Schüler/-innen haben das Zeitzeugen-

gespräch zwar interessant gefunden, wa-
ren aber auch über die Gräueltaten des 
„NS-Regimes“ schockiert.

Angelina Gruber (4B), Catalina Muresan (4A)
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Neue Trendsportart – Faustball
Bereits zum zweiten Mal kamen 
Klassen der Mittelschule in den 
Genuss eines professionellen Faust 

ball-Trainings. Denn der österrei-
chische Faustballverband besuchte 
am 16. Dezember sowie am 20. 
Jänner die MS in Mureck und 
stellte diese Schulsportart vor. 
Die Schülerinnen und Schüler aller Klas-
sen hatten im Turnunterricht die Gele-
genheit, mit einem Trainer und einer 
Trainerin aus der Regionalliga-Mann-
schaft Deutschlandsberg Faustball zu er-
proben. Diese Vorform des bekannten 
Volleyballs bereitete den Jugendlichen 
sehr viel Spaß und während der Trai-
ningseinheiten konnten sie sich bereits 

steigern und spannende Matches gegenei-
nander spielen.
Wir bedanken uns beim österreichischen 
und steirischen Faustballverband für die 

Der umgekehrte Adventkalender

Der umgekehrte Adventkalender“ ist eine Aktion 
der Caritas. Die 2B der MS Mureck nahm an die-

ser Aktion teil. Jeder, der mitmachen wollte, brachte 
haltbare Lebensmittel, z.B. Reis oder Nudeln, Dusch-
gel, Zahnpasta, Süßigkeiten oder Getränke mit. Wir 
sammelten die Sachen in einer Schachtel in unserer 
Klasse. Am letzten Schultag vor den Weihnachtsferi-
en brachte Frau Schieder (unsere Schulsozialarbeite-
rin) die Schachtel zur Carla. Die Sachen wurden dann 
zu Weihnachten an arme Leute verteilt.

Text: Moritz Fauland, 2b-Klasse
Foto: Mittelschule Mureck

Möglichkeit, diese Sportart hautnah ken-
nen zu lernen!

Text: Prof. Mag. Regina Kern
Foto: Mittelschule Mureck

Adventkonzert in der Stadtpfarrkirche Mureck

Es war für uns als Kinder der Orchesterklassen sehr toll 
gemeinsam mit unseren Freunden den Advent zu feiern. 

Einige von uns durften sogar schon ein Solo-Stück spielen. 
Die Stücke haben uns sehr gut gefallen und der Klang in der 
Kirche war ein ganz besonderer. Wir mussten dadurch kon-
zentriert dabei sein, um nicht aus dem Takt zu kommen. 
Unser Musiklehrer Herr Georg Laller hatte aber gut mit uns 
geprobt und es war ein sehr tolles Erlebnis für uns in der 
Kirche im Rahmen eines so großen Konzerts zu spielen. 

Text: Schülerinnen und Schülern der 1a Klasse
Foto: Mittelschule Mureck
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Tag der offenen Tür an der PTS Mureck
Am 30. Februar öffnete die PTS 
Mureck ihre Türen für alle zukünfti-
gen interessierten Schüler*innen. 
In Form eines Stationenbetriebs 
konnten die Besucher*innen die 
verschiedenen Fachbereiche ken-
nenlernen und die Vielseitigkeit 
der Schule live erleben
Unsere aktuellen Schüler*innen führten 
durch das Programm und ihre Begeiste-
rung und ihr Engagement waren deutlich 
spürbar. Neben den bewährten Fachberei-
chen Bau/Holz und Metall stellte auch der 
brandneue Fachbereich GSS (Gesundheit, 
Schönheit und Soziales) aus.

Als besonderes Highlight durf-
ten die Besucher*innen dort 
selbstständig Lippenbalsam 
herstellen, sich mit einem Blut-
druckmessgerät beschäftigen 
und unter anderem köstliche 
Waffeln verkosten.
Alles in allem war es ein sehr 
gelungener Tag der offenen Tür, 
der einen umfassenden Einblick 
in das vielfältige Angebot der 
PTS Mureck bot.

Text & Fotos: Stefan Voit, BEd.

PTS Mureck beeindruckt beim 
Landesbewerb-Bau
Am 30. Januar nahm die PTS 
Mureck am Landesbewerb im 
Fachbereich Bau teil. Sieben 
motivierte Schüler*innen 
traten gegen knapp 50 
andere Teilnehmer*innen aus 
der gesamten Steiermark an.
Die jungen Talente der PTS Mureck zeig-
ten beeindruckende Leistungen und sam-
melten wertvolle Erfahrungen. Trotz der 
starken Konkurrenz konnten sie durch-

wegs positive Ergebnisse erzielen und 
kehrten mit viel neu gewonnenem Wissen 
zurück.
Die Teilnahme am Landesbewerb war für 
die Schüler*innen eine großartige Gele-
genheit, ihr Können unter Beweis zu stel-
len und sich mit anderen zu messen. Die 
PTS Mureck ist stolz auf ihre engagierten 
Schüler*innen und deren Leistungen.

Text & Foto: Stefan Voit, BEd.
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Krapfen-Zeit in der HLW/FSB Mureck
Am Donnerstag den 30. Jänner 
2025 fanden sich in der HLW/FSB 
Mureck 12 interessierte Teilneh-
mer:innen bei einem Krap-
fen-Backkurs ein. 

In drei Stunden erfuhren die Damen und 
Herren wesentliche Informationen, die 
für das Gelingen beim Krapfen Backen 
sorgen.
Die Temperatur im Raum und der Zuta-
ten, der Zitronenabrieb sowie der Rum im 
Teig, die Gärzeit oder die Verwendung des 
richtigen Öls für das Ausbacken sind we-
sentliche Kriterien, die für ein wunderba-
res Ergebnis verantwortlich sind. Auch 
auf die Möglichkeit der verschiedenen 
Krapfenvariationen wurde hingewiesen. 
Vom klassischen Krapfen mit Marillen-
marmelade, über Vanille- oder Nougat-
krapfen bis hin zum Bauernkrapfen oder 
den Strauben – alles ist möglich!

Letztendlich wurden rund 120 Krapfen 
produziert und einige neue „Krapfen-Ex-
pertinnen“ konnten die HLW/FSB verlas-
sen.

Ein Kurstermin für einen 

Workshop  
„Osterpinze und Co“ 

31. März 2025 

steht bereits fest. 

Anmeldungen unter: 

05/0248080 oder per Mail an 

office-hlw@bsc-mureck.at 

(begrenzte Teilnehmerzahl)

Text & Foto: HLW/FSB Mureck
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Ein magischer Märchenabend in der HLW/FSB Mureck
Am 11. Februar öffnete die 
HLW/FSB Mureck für ein 
märchenhaftes Abendevent 
ihre Türen. 36 Gäste waren 
geladen und wurden in der 
Schule kulinarisch, akustisch 
und visuell verwöhnt. 

Service und Küche standen unter der Lei-
tung von Fachvorständin Reinhild Reiter 
und „Zeremonienmeisterin“ Michaela 
Baumann. Die Schülerinnen des 3. Jahr-
gangs servierten zuvorkommend als die 
drei kleinen Schweinchen, als gestiefelte 
Katze oder auch als Rotkäppchen. In die-
sem fächerübergreifenden Projekt, orga-
nisiert von Miriam Buchholzer, unter der 
Beteiligung mehrerer Klassen, wurde die 
Aula der Schule in eine Märchenwelt ver-
wandelt. Kerzen, weiße Tischdecken, ver-
siegelte Rollenbeschreibungen, Schat-
tentheater, eine bunte Leinwand und aus-
gestellte Verkleidungen schafften ein ent-
rücktes Ambiente. Die Lehrer:innen hat-
ten sich in Dienstmägde und Küchenvolk, 
in eine Magierin und eine alte weise Ge-
schichtenerzählerin verwandelt.

Das selbst erfundene Schulmärchen über 
eine Lehrerin mit magischen Kräften, 
welche die Schule vor Jahren verflucht 
hatte, wurde begleitet von Liedern und 
Geschichten. Vor allem aber waren die 
Gäste eingeladen, interaktiv mitzuspielen. 
An jedem Tisch gab es einen Prinzen, eine 

Prinzessin, eine Hexe 
und einen Jäger. Der Zu-
fall bestimmte die Rol-
len. Da konnte es schon 
einmal passieren, dass 
der Opa einer Schülerin 
die Prinzessin und die 
Schwester den Prinzen 
verkörperten. Diese küh-
nen und mutigen Men-
schen aus aller Herren 
Bezirken mussten Rätsel 
erraten und Aufgaben er-
füllen, um den „Fluch“ 
zu bannen. Dieses Rol-
len- und Rätselspiel war 
zum Teil nicht ganz ein-
fach und die ausgewähl-
ten Helden und Heldinnen mussten sich 
schon etwas anstrengen, um das Schloss 
zu retten. Allerdings sollte dies beim 
Krafttanken mit „Ricotta-Terrine mit Pa-
prikabrunoise und Erbsen auf Rapunzel-
salat“ oder bei „Gebratenen Hühnerbrüs-
tchen auf Linsenragout mit Parmesan-Es-
puma“ jedoch nicht allzu schwergefallen 
sein. 

Ein Vierertisch konnte fast alle Rätsel lö-
sen und die richtige Hexe entlarven. Es 
war ein gelungener Abend mit kulinari-
schen Köstlichkeiten und Weinservice, 
kurzweiliger Unterhaltung mit allen Sin-
nen, kniffligen Aufgaben und viel guter 
Laune. 

Text & Foto: HLW/FSB Mureck
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Neujahrskonzert zum fünfzigjährigen Jubiläum
Am Donnerstag, den 30. Jänner 
2025 starteten die Stadtgemeinde 
und die Musikschule Mureck in ihr 
Jubiläumsjahr mit einem Neu-
jahrskonzert. Ensembles mit Lehre-
rinnen und Lehrern der Musik-
schule in unterschiedlicher Beset-
zung interpretierten Werke von 
Strauß, Stolz und Lehar. 
 
Diese Auswahl verlieh dem Konzert einen 
typischen Neujahrskonzertcharakter. 
Aber auch von der Volksmusik bis zur 
Jazzcombo war alles vertreten. Zum Ab-
schluss der ersten Halbzeit ertönte von 
einem stimmgewaltigen Chor aller zwan-
zig Lehrerinnen und Lehrer, unterstützt 
durch einige Schülerinnen die Tritsch 
Tratsch Polka von Johann Strauß.
Der nächste Höhepunkt kam dann in der 
zweiten Hälfte mit dem Jugendsinfonieor-
chester „Uferlos Symphonics“ unter der 
Leitung von Musikschuldirektor Günther 
Pendl. Fünfunddreißig junge Musikerin-
nen und Musiker begeisterten das Publi-
kum u. a. mit der „Zauberflöte“ von Mo-
zart, der „Fledermaus“ von Johann Strauß 
und dem Donauwalzer. Das Jugendsinfo-
nieorchester glänzte durch beeindrucken-
de Präzision, Spielwitz und erstaunliche 
Reife in den Interpretationen der heraus-
fordernden Werke. Als Zugabe gab es den 
Radetzkymarsch unter kräftiger Mitwir-
kung des Publikums. 

Text: Dir. Günther Pendl
Fotos: De Monte



27MUSIKSCHULE MURECK



28 MUSIKSCHULE MURECK

Eine neue Lehrerin an unserer Schule
Cristina Galietto, geboren am 4. Februar 
2000 in Neapel, machte im Jahr 2018 ih-
ren ersten Studienabschluss im Fach 
„klassische Gitarre“ am Conservatorio di 
musica "San Pietro a Majella" in Neapel 
mit Auszeichnung. Danach wechselte sie 
nach Graz, um an der Universität für 
Musik und darstellende Kunst Gitarre zu 
studieren, wo sie 2024 ihr Masterdiplom 
im Konzertfach Gitarre abschloss.
Sie ist Preisträgerin zahlreicher internati-
onaler Wettbewerbe und trat bei bedeu-
tenden Festivals und Konzertreihen in 
Europa, den USA und China auf. Neben 
ihrer Konzerttätigkeit gibt sie auch regel-
mäßig Masterclasses an renommierten 
Institutionen in Europa. Derzeit befindet 
sie sich im Studium für Instrumental- 
und Gesangspädagogik im Fach Gitarre 
ebenfalls an der KUG.

Cristina Galietto wird in der Musikschule 
Mureck und in den Außenstellen St. Peter 
a. O. und Leutschach unterrichten. Sie 
wird Alexander Swaton nachfolgen, der 
auf eigenen Wunsch die Musikschule Mu-
reck verlässt, um sich voll auf seine Tätig-
keit in der Musikschule Deutschlandsberg 
konzentrieren zu können. Das Team der 
Musikschule Mureck heißt die neue Mit-
arbeiterin Cristina Galietto sehr herzlich 
willkommen und freut sich auf die Zu-
sammenarbeit. Bei Alexander Swaton, der 
vorwiegend in Leutschach, aber in den 
letzten Jahren auch in Mureck und St. Pe-
ter a. O. unterrichtete, bedanke ich mich 
für seine jahrelange Arbeit an der Musik-
schule Mureck mit den zahlreichen Kin-
dern, die er mit viel Geduld unterrichtet 
hat.Cristina Galietto: Musiklehrerin für Gitarre

Adventstandĺ n und beim Nikolauseinzug
Auch im Jahr 2024 spielten zahlrei-
che Schülerinnen und Schüler der 
Musikschule Mureck bei den 
Adventstandl´n am Lorberplatz. 

Die Volksmusikklasse von Mike Zach, 
Querflötenschüler:innen von Carina 
Sammer-Jandl und Klavierschüler:innen 
von Alexandra Fheodoroff unterhielten 
das Publikum mit Advent- und Weih-
nachtsweisen. Mitreißend waren auch die 
Beiträge der Christmas Jazz Band von 
Franz Teißl, welche mit Weihnachtslie-

dern im Swing-Stil begeisterte. Die Strei-
cherklassen von Gunde Hintergräber und 
Walter Linninger stellten neben kleinen 
Gruppen ein richtiges Adventorchester 
zusammen, in dem jüngere und ältere 
Schüler:innen gemeinsam musizierten. 
Den Abschluss machten einen Tag vor 
dem Heiligen Abend die Blechbläser mit 
Schüler:innen von Lisa Bresnig, Thomas 
Tockner, Georg Laller, Christian Godetz 
und Günther Pendl. Zwei Gruppen mit 
unterschiedlicher Altersstruktur stimm-
ten die anwesende Bevölkerung auf das 

nahende Weihnachtsfest ein.
Die Mitwirkung der Musikschule Mureck 
beim Nikolauseinzug ist schon seit vielen 
Jahren Tradition. Nicht mehr wegzuden-
ken von dieser Veranstaltung ist der 
Trommlerzug, diesmal angeführt von 
Philipp Kopmajer, und das Bläserensemb-
le, geleitet von Georg Laller. Die aufwen-
dige Tontechnik liegt schon seit einigen 
Jahren in den professionellen Händen von 
Franz Teißl.

Die Faschingscombo bei den Faschingssitzungen
Fixer Bestandteil der Faschingssit-
zungen in Mureck ist seit Jahr-
zehnten die Faschingscombo der 
Musikschule, geleitet von Musik-
schuldirektor Günther Pendl.

Zusammengesetzt aus den besten Schü-
ler:innen und unterstützt von einigen 
Lehrer:innen sorgte die Faschingscombo 
mit passender Stimmungsmusik im Big 
Band Sound für die musikalische Unter-

haltung. Die Musiker:in-
nen glänzten trotz ihres 
meist jugendlichen Alters 
durch hohe Professionali-
tät und Flexibilität in ih-
ren Darbietungen auf der 
Faschingsbühne.

Texte: Dir. Günther Pendl
Fotos: De Monte & Privat
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Preisschnapsen 
im GH Gutmann
Am 25.Jänner 2025 fand das 43. Preisschnap-
sen der ÖVP & des ÖAAB Mureck im Gasthaus 
Gutmann statt.
Vier Damen, Verena Wittmann (12.), Karin Pretterhofer(18.), 
Heidi Fink (19.) und Melitta Deisl sowie 30 Herren lieferten sich 
bis zum Finale spannende Spiele.

Die Siegerehrung nahmen Frau 2. Vizebürgermeisterin Gerda 
Minauf, Mag. Simon Koiner-Graupp, Ing. Josef Krenn sowie 
zum 39. mal als Turnierleiter Sepp Fauster vor.

 � 1. Platz: Franz Uhl, Groß St. Florian,
 � 2. Platz: Alois Bodenlenz, Weinburg,
 � 3. Platz: Franz Cernko, Oberrakitsch,
 � 4. Platt: Anton Eibel, Ratzenau,
 � 5. Platz: Ivan Flucher, Slowenien,
 � 6. Platz: Franz Trummer, Eichfeld,
 � 7. Platz: Sebastian Haas, Ratschendorf,
 � 8. Platz: Anton Hirtl, Gosdorf.

Text: Turnierleiter Sepp Fauster
Foto: ÖVP Mureck

Das Murecker Stüberl, ein 
traditionsreiches Café im 
Herzen von Mureck, lädt seit 
1973 Gäste zum Genießen 
und Verweilen ein. Bekannt 
für seine hausgemachten 
Mehlspeisen, die nach tradi-
tionellen Rezepten gebacken 
werden, ist es ein beliebter 
Treffpunkt für Jung und Alt.

Ab dem 2. März beginnt im Murecker Stüberl die Eissaison.  
Die Gäste können sich auf eine Vielzahl von Eiskreationen freu-
en, darunter ein erfrischender und leichter Joghurteisbecher, 
perfekt für warme Tage! 

Zutaten (für 1 Portion):

• 3 Kugeln Joghurteis
• 1 Handvoll frische Früchte (z. B. Erdbeeren, Kiwi,  
 Himbeeren, Heidelbeeren, Mango)
• 2 EL Naturjoghurt
• 1 TL Honig oder Ahornsirup
• 1 EL gehackte Nüsse (z. B. Mandeln oder Walnüsse)
• 1 Waffelröllchen zur Dekoration
• Minzblätter zur Garnierung

Zubereitung:
Die frischen Früchte waschen, 
schälen und in kleine Stücke 
schneiden. Die Joghurteisku-
geln in eine Dessertschale oder 
ein hohes Glas geben und die 
Früchte darüber verteilen.
Das Naturjoghurt mit Honig 
vermischen und über das Eis 
träufeln. Mit gehackten Nüs-
sen bestreuen und mit einem 
Waffelröllchen sowie Minz-
blättern dekorieren.
Sofort servieren und genießen!

Das Murecker Stüberl freut sich darauf, seine Gäste mit dieser 
und vielen weiteren Köstlichkeiten zu verwöhnen. Ob im ge-
mütlichen Innenbereich oder im großzügigen Gastgarten – 
hier findet jeder seinen Lieblingsplatz. 

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr.: 07:00 - 20:00 Uhr, 
Sa.:07:00 - 12:00 Uhr & So.:14:00 bis 20:00 Uhr. 

Kontakt: 
Grazer Straße 2, 8480 Mureck,  
Telefon: +43 3472 2484 

Besuchen Sie das Murecker Stüberl und lassen Sie sich von den 
süßen Verführungen und erfrischenden Eiskreationen begeis-
tern! 

Text & Fotos: Sabine Haring

v.l.n.r.: Simon Koiner-Graupp, Gerda Minauf, Sepp Fauster & Josef Krenn 
(1. v.r.) gratulierten den Gewinnern des ÖVP Murecker Schnapsturnies. 



Am 7. und 8. Februar 2025 verwandelte 
sich das Kulturzentrum Mureck erneut in 
eine Hochburg des Frohsinns. Die Mure-
cker Faschingssitzung, organisiert vom 
Lions Club Bad Radkersburg-Mureck, bot 
den zahlreichen Besuchern ein abwechs-
lungsreiches Programm aus Sketches, 
Parodien und musikalischen Darbietun-
gen.

Unter dem Motto "Lasst euch überraschen" präsentierten 
sowohl bewährte als auch neue Akteure ihr Können. Erst-
mals mit dabei waren der singende Koch Alex Breineder, 
das Trio G.A.K. mit Gerhard, Andy und Karl, die "Eis Eis 
Babies" bestehend aus Ariane Troicher, Sabine Haring und 
Wiggerl Baumann sowie die Gruppe MAPY.   

Murecker Faschingssitzung 2025



Murecker Faschingssitzung 2025
Natürlich durften auch die Publikumslieblinge wie die 5 
Old Backhands, die Prosecco Girls Mureck, UTC Mureck,  
Maria Wieser und das Duo Koarl & Maridl aus Rad-
kersburg nicht fehlen. Für musikalische Höhepunkte 
sorgte die Combo der Musikschule Mureck unter der Lei-
tung von Direktor Günther Pendl. 
Die Veranstaltung war nicht nur ein kulturelles Highlight, 
sondern diente auch einem wohltätigen Zweck. Die Ein-
nahmen kommen dem Projekt "Mein Körper gehört mir" 
zugute, das an Volksschulen des ehemaligen Bezirks Rad-
kersburg durchgeführt wird. 
Ein herzlicher Dank gilt allen Mitwirkenden, Sponsoren 
und Besuchern, die zum Erfolg der Murecker Faschings-
sitzung 2025 beigetragen haben. Wir freuen uns bereits auf 
das nächste Jahr, wenn es wieder heißt: "Fasching in Mu-
reck, das ist schöööön."

Text: Stadtgemeinde Mureck
Fotos: Werner Friedl
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Im Rahmen der Erstkommunionsvorbereitungen hat die VS 
Halbenrain bei uns in der WS Mureck einen Nachmittag ver-
bracht, um Ton zu arbeiten. Dabei haben die Kinder mit Unter-
stützung der Tongruppenkund*innen ihre eigenen Tongefäße 
geformt und Kreuze aus Ton glasiert. Das gemeinsame Arbeiten 
an handgemachten Produkten und der Austausch untereinander 
hat sowohl den Kindern, als auch den Kund*innen Freude ge-
macht. Die fertigen Werkstücke wurden nach dem Brennen im 
Tonofen an die Kinder als Erinnerung geliefert. 

Besuch der Erstkommuniongruppe Halbenrain in der Tongruppe

Bei uns ist bereits der Frühling eingekehrt und wir starten far-
benfroh ins neue Jahr! 
Unsere Produkte sind im Laden Bad Radkersburg, Langgasse 6, 
8490 Bad Radkersburg  (Mo. bis Fr. von 08:00 bis 16:00 Uhr) 
und bei uns am Standort der Werkstätte Mureck, Bauhofplatz 1 
(0664 / 607 01 509) erhältlich.

Text & Fotos: Lebenshilfe NetzWerk GmbH

Der Frühling zieht in der Werk-
stätte Mureck ein 

Mehr Service 
 für Ihre
 Hörstärke.

Wir sind für Sie da. 
Beratungsstelle Mureck
Hauptplatz 9
Gratis Service-Hotline: 
00800 8001 8001

NEUROTH-HÖRBERATUNG 2025

Jetzt 
vorbei-

kommen!
jeden Montag von 8.00 - 12.00 Uhr

Service & Überprüfung für alle Hörgeräte

Hörgeräte-Batteriewechsel

Individuelle Hör-Beratung

Hörscreening

Gehörschutzberatung
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Einmal mehr sind hunderte 
Kinder unter Begleitung ihrer 
Eltern und Großeltern auf den 
Murecker Hauptplatz gekom-
men, um den Heiligen Niko-
laus bei seinem traditionellen 
Einzug in Mureck willkommen 
zu heißen.

Bei diesmal trockenem Wetter sorgten der 
Knecht Ruprecht mit seinen Waldschra-
ten und der Heilige Nikolaus, der zusam-
men mit den Kinderkrampussen einzog, 
für leuchtende Kinderaugen. Ein klein 
wenig Grusel gab es bei manchem, als die 
Murecker Murteufel mit ihrem umnebel-
ten Wagen unter den Rhythmen des 
Trommelzuges der Musikschule den Rat-
hausvorplatz enterten. Weihnachtliche 
Fanfaren der Bläsergruppe der Musik-
schule Mureck sowie Gedichte und Lieder 
des Chores der Volksschule Mureck sorg-
ten für die stimmungsvolle Umrahmung. 
Auch heuer gab es wieder ein kleines Sa-
ckerl mit Naschereien für jedes Kind, wo-
bei sich der Verschönerungsverein als 
Veranstalter bei der RAIBA Mureck, Fa.
Spar, Fa.Billa und Fa.Retzer herzlich für 
das Sponsoring bedanken möchte. 

Leuchtende Kinderaugen beim Einzug des Heiligen Nikolaus

Natürlich geht großer Dank aber auch an 
alle anderen Unterstützer der Veranstal-
tung wie die FF Mureck, die Stadtgemein-
de Mureck, das EVU, die Baufirma Röck, 

die Familie Deutschmann, die Pizzeria 
Napoli, alle politischen Gruppierungen 
und die Fa.TNA für die neuen Murteu-
fel-Sweater.

Text: Mag. Andreas Kügerl & Fotos: De Monte

Bürgermeister Klaus Strein mit den Murteufeln aus der Stadtgemeinde Mureck

Einzug der Murteufel auf den Murecker 
Hauptplatz

Leuchtende Kinderaugen bei der Begrüßung 
des Hl. Nikolaus
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Durch die Unterstützung des Steiri-
schen Verkehrsverbundes und eini-

ger engagierter Mitglieder der Interes-
sensgemeinschaft Neue Radkersburger 
Bahn ist es gelungen, auch am 24.Dezem-
ber des Vorjahres wieder eine vorweih-
nachtliche Fahrt mit Weihnachtsmann 

Am Heiligen Abend mit Weihnachtsmann und Christkind 
auf der Radkersburger Bahn

und Christkind auf der Radkersburger 
Bahn/S51 durchzuführen. 
An die 200 Kinder mit ihren Eltern und/
oder Großeltern freuten sich, so die Zeit 
auf die Bescherung am Abend zu verkür-
zen. Zudem wurden neben der Möglich-
keit auf Erinnerungsfotos auch kleine 
Gimmicks an die kleinen Fahrgäste ver-
teilt.
Die Aktion wird es im Dezember 2025 de-

finitiv wieder geben. Dort aller-
dings bereits nach neuem Fahr-
plan, der nach konstanten Ab-
fahrtszeiten mit nur kleinen 
Abweichungen in den letzten 
Jahren, österreichweit und so-
mit auch auf der Radkersburger 
Bahn S51, im Zuge des neuen 
Bahn-Netzplanes einige Verän-
derungen und Verbesserungen 
mit sich bringen wird.

Text & Fotos: Mag. Andreas Kügerl



GESUNDE  TIPPS

Fitnesstraining 
 bei Gelenksbeschwerden

Krafttraining ist nicht nur eine her-
vorragende Methode, um die Mus-
kulatur zu stärken und die allge-
meine Fitness zu verbessern, son-
dern kann auch eine effektive Stra-
tegie zur Linderung von Gelenk-
schmerzen darstellen. Viele Men-
schen, die unter chronischen 
Gelenkbeschwerden leiden, den-
ken zunächst, dass Bewegung 
diese Schmerzen verstärken 
könnte, doch das Gegenteil ist oft 
der Fall. Ein gezieltes, angepasstes 
Krafttraining kann helfen, die 
Gelenke zu stabilisieren, die Belas-
tung zu verringern und die Mobili-
tät zu verbessern.

Warum hilft Krafttraining bei 
Gelenkschmerzen?

 Î Muskelstärkung und Gelenkstabilität:
Die Muskeln um die Gelenke herum die-
nen als Stabilisatoren und entlasten die 
Gelenke selbst. Ein gut ausgebildeter 
Muskelapparat sorgt dafür, dass die Ge-
lenke weniger Belastung ausgesetzt sind, 
da sie die auftretenden Kräfte besser abfe-
dern können. Dies ist besonders wichtig 
für Gelenke wie Knie, Hüfte und Schul-
tern.

 Î Verhinderung von Muskelverspannungen: 
Bei Gelenkbeschwerden neigen viele 
Menschen dazu, ihre Bewegungen zu 
schonen, was zu einer schlechten Haltung 
oder sogar zu Muskelverspannungen füh-
ren kann. Ein gezieltes Krafttraining för-
dert eine gesunde Haltung und hilft, Ver-
spannungen zu lösen.

 Î Verbesserte Blutzirkulation und Nährstoff-
versorgung: 

Regelmäßige Bewegung und Muskelar-
beit fördern die Durchblutung, was zu ei-
ner besseren Versorgung der Gelenke mit 
Nährstoffen und zur Ausschwemmung 
von Stoffwechselabfällen führt. Dies kann 
zur Schmerzlinderung und Heilung bei-
tragen.

 Î Förderung der Beweglichkeit: 
Fitnesstraining trägt nicht nur zur Mus-
kelstärkung bei, sondern auch zur Erhö-
hung der Beweglichkeit. Durch gezielte 

Übungen, die auch die Gelenke in ihrem 
vollen Bewegungsumfang beanspruchen, 
wird die Gelenkbeweglichkeit gefördert 
und Steifheit reduziert.

Tipps für Krafttraining bei 
Gelenkschmerzen:

 Î Langsame Steigerung der Intensität: 
Wenn du neu im Krafttraining bist oder 
bereits Gelenkschmerzen hast, solltest du 
mit niedrigen Gewichten beginnen und 
die Intensität langsam steigern. Zu viel 
Belastung kann die Gelenke eher schädi-
gen, anstatt ihnen zu helfen.

 Î Fokus auf funktionelle Übungen: 
Übungen, die mehrere Muskelgruppen 
gleichzeitig ansprechen, wie Kniebeugen, 
Ausfallschritte und Kreuzheben, stärken 
nicht nur die Muskulatur, sondern stabili-
sieren auch die Gelenke, indem sie den 
Körper als Ganzes beanspruchen.

 Î Gezielte Mobilisationsübungen: 
Beweglichkeitstraining sollte nicht nur 
aus statischen Bewegungen bestehen. Dy-
namische Mobilisationsübungen für die 
betroffenen Gelenke (z.B. Schulterkreisen, 
Hüftöffner) können helfen, die Gelenkbe-
weglichkeit zu verbessern und Schmerzen 
zu lindern.

 Î Vermeidung von Überlastung
Übermäßiges Training oder eine falsche 
Technik können die Gelenke unnötig be-
lasten. Achte darauf, dass du Übungen 
korrekt ausführst, und höre auf deinen 
Körper, um Verletzungen zu vermeiden.

 Î Einsatz von Hilfsmitteln: 
Bei Gelenkbeschwerden können Kraftge-
räte helfen, die Belastung gezielt zu dosie-
ren und die Gelenke zu entlasten. Diese 
bieten oft eine kontrollierte Bewegung 
und minimieren das Risiko von Fehlbe-
lastungen.

Fazit:
Krafttraining ist eine sehr effektive Me-
thode, um Gelenkschmerzen zu lindern 
und die Lebensqualität zu verbessern. Mit 
gezielten Übungen und einer langsamen 
Steigerung der Intensität können Muskeln 
aufgebaut, Gelenke stabilisiert und 
Schmerzen reduziert werden. Wie bei je-
dem Training ist es wichtig, auf die eige-
nen Körpersignale zu hören und gegebe-
nenfalls einen Fachmann zu konsultieren, 
um ein individuelles, schonendes Pro-
gramm zu erstellen.

Sollten auch Sie unter Gelenksbeschwer-
den leiden, dann kommen Sie bei uns im 
P.I.N. Fitness für ein kostenloses Probe-
training vorbei.
Wir helfen Ihnen mit einem auf Sie abge-
stimmten Programm weiter. 

Mittertorstraße 47a, 8480  
Mureck | 0664 3747383

Halbenrain 2, 8492  
Halbenrain | 0660 5040381

Text: P.I.N. & Foto Adobe Stock

Gesundes
in MurEck
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Nicht langweilig wird es den 
drei Teams der Murecker 
Stocksport Monkeys im lau-
fenden Jahr werden. 

Sowohl die Yellow Monkeys wie auch die 
Blue und Green Monkeys werden versu-
chen, sich im Training fokussiert auf die 
diesjährigen Turniere vorzubereiten. 

Murecker Stocksport Monkeys –2025 kann kommen!

Top motiviert durch die Ehrungen beim 
Murecker Stadtfest und die tollen Leis-
tungen bei den Nationalen Winterspielen 
im Vorjahr in Graz, wird es dreimal zu 
Wettkämfen nach Seiersberg, einmal in 
die Obersteiermark und im Oktober zu 
den Österreichischen Meisterschaften 
nach St.Pölten gehen.

Aber auch auf der heimischen Anlage 
wird man sich beim Krummstinglturnier 
und beim großen Geburtstagsturnier im 
November mit anderen Teams messen 
und versuchen bestmögliche Leistungen 
abzurufen.
Bei allem Ehrgeiz auf der Bahn steht aber 
nach wie vor der Spaß und auch der Team 
Spirit im Vordergrund. Gemeinsam trai-
nieren, gemeinsam gewinnen und verlie-
ren und die richtige individuelle Rolle im 
Team zu finden, sind die Eckpfeiler dieses 
so erfolgreichen inklusiven Sportprojek-
tes. 

Text: Foto: Mag. Andreas Kügerl

Die Teams der Murecker Monkeys sind auf die Wettbewerbe schon gut vorbereitet.
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„Alle Vorstellungen ausverkauft!“
Glücklich und zufrieden zeigte sich die 
Theatertruppe rund um Obmann Man-
fred Schwinger nach Abschluss der Gos-
dorfer Theatertage 2025. 
Gleich fünfmal füllte die Komödie „Ab 

Gelungenes Comeback der Komödienbühne Gosdorf

morgen bin ich Rentner“ unter der Regie 
von Paul Kindler die Begegnungshalle.
Auch bei den Besucherinnen und Besu-
chern aus nah und fern war die Freude 
nach 5 Jahren erzwungener Spielpause - 
zuerst die COVID-Pandemie und dann 

das Hochwasser - so groß, dass bereits Re-
servierungswünsche für das geplante 
Stück im Jänner 2026 deponiert wurden.
Die Stadtgemeinde Mureck wird selbst-
verständlich darüber informieren und 
gratuliert herzlich!

v.l.n.r.: Philipp, Manfred & Andrea Schwinger, Toni Vukan & Edith Keimel v.l.n.r.1. R.: Philipp & Manfred Schwinger, Edith Keimel & Silvia Fischer,
v.l.n.r.2.R.: Herta Reisacher, Erika Hanzlich, Martha Stöckler, Toni Vukan, 
Andrea Schwinger, Paul Kindler, Philipp Schwinger

Text & Fotos: Komödienbühne Gosdorf
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Bei der Jahrehauptversamm-
lung im September im GH 
Gutmann wurde der Vorstand 
des ESV Mureck bestätigt und 
wiedergewählt. 

ESV Mureck - Voller Elan ins neue Jahr
Andreas Kügerl als Ob-
mann, Michael Gepp 
als Obmann Stellver-
treter, Michael Tatschl 
als Kassier mit Gabi 
Posch als Stellvertrete-
rin und Franz Neubau-
er als Schriftführer mit 
Manfred Gepp als Stell-
vertreter bilden das be-
währte Führungsteam. 
Ein herzliches Danke 
an dieser Stelle an alle 
Mitglieder des ESV für 
das Einzahlen des Mit-

gliedsbeitrages und besonders an jene, die 
es zur Jahreshauptversammlung geschafft 
haben.
2025 wird ein durchaus aktives Jahr auf 
der Murecker Stocksportanlage werden. 
Am Sa 28.Juni geht es beim traditionellen 
Krummstinglturnier ab 8h wieder um die 
Plätze am Stockerl und wertvolle Preise. 

Anmeldungen bitte bei allen Vorstands-
mitgliedern und unter 06507285123 bis 
15.6.2025.
Am 21.November wird es im Zuge eines 
großen Geburtstagsturnieres auch wieder 
rund auf der Bahn gehen.
Fleißig geschossen wird das ganze Jahr 
über durch die Teams der Murecker 
Stocksport Monkeys, die wöchentlich 
trainieren und sich schon auf viele Special 
Olympics Turniere in ganz Österreich 
freuen. Auch einige Gruppen der Be-
rufschule Mureck schießen regelmäßig 
auf der Anlage sowie Firmen und Unter-
nehmen, die im Zuge des Teambuildings 
lustige Abende auf der Bahn verbringen, 
wie etwa die RAIBA oder die Grenzland-
trachtenkapelle.
Zudem wird die Anlage auch heuer wie-
der für den Frühschoppen des Senioren-
bundes Mureck am 19.6. benutzt werden.

Text: Andreas Kügerl,
Foto: ESV Mureck

v.r.n.l.: Michael Gepp, Michael Tatschl, Gabi Posch, Andreas Kügerl, Franz 
Neubauer und Manfred Gepp

Optimaler Schutz & Trendfarben für  
innen mit Alpha und Cetol von Sikkens.

www.sikkens.at
Besuchen Sie uns 
auf Facebook 
und Instagram.

LASS DEINE 
WÄNDE
LÄCHELN!

TRUE JOY – DIE GUTE-L
A

U
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Es gehört schon zu den 
liebgewonnenen Adventtra-
ditionen in Mureck, dass 
unser Sängerverein am 4. 
Adventsonntag zum Advent-
konzert in die Pfarrkirche lädt. 
Diese Tradition wurde heuer ein ganz be-
sonderes Erlebnis, durften wir doch rund 
25 Musikerinnen und Musiker aus dem 
Schulorchester der Mittelschule Mureck 
unter der Leitung von Georg Laller bei 
uns begrüßen, die gemeinsam mit dem 
Volksmusikensemble unter der Leitung 
von Michael Zach und unseren beiden 
Sängerinnen Conny Keimel und Kathari-
na Berghold die musikalische Umrah-
mung gestaltet haben.

Darüber hinaus haben uns auch einige 
Sänger aus dem MGV St. Peter am Ot-
tersbach bei unserem Lied „Heast as net“ 
stimmgewaltig unterstützt. 

Adventkonzert des Sängervereins Mureck

Wir Sängerinnen und Sänger danken der 
Pfarre für die Möglichkeit, unser Konzert 
wieder in der Pfarrkirche veranstalten zu 
dürfen sowie allen Besucherinnen und 

Besuchern fürs Kommen und wünschen 
ein gesundes und erfolgreiches neues 
Jahr!

Text & Foto: Sängerverein Mureck

Rund € 35.000 

Förderung sichern!*

Attraktive Förderungen
für Ihren Heizungstausch

Bahnhofstraße 2Bahnhofstraße 2

Lorem ipsum++

Ihr KWB Top-Partner
 ं   Umfassende und  

professionelle Beratung, 
Planung,  Montage und 
Kundendienst

 ं  Kompetente Hilfestel
lungen bei der Förder
abwicklung

Christian Reisacher 
0664/4045449

Thomas Sudy 
0664/3927025

Mehr zu den  
Förderungen: 
kwb.net/foerderung

1  „Sauber Heizen für Alle“ – Förderung für Menschen mit geringem Einkommen, z.B. Einkommensgrenze für eine Familie mit 2 Kindern: netto € 3.998 (12 x/Jahr). Kostenober
grenze lt. Baupreisindex 2024 für Pellet/Hackgutkessel € 35.893. Änderungen, sowie Druck & Satzfehler vorbehalten. Keine Garantie auf Fördergelder. Stand: Februar 2024

KWB Easyfire 2
Pelletheizung

2,4 – 38 kW

kwb.net
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Feuerwehrball in Mureck – Tradition und Innovation
Seit über 75 Jahren ist der 
Feuerwehrball in Mureck am 
1. Samstag im Februar ein 
Fixtermin im Murecker Veran-
staltungskalender. 

Zur diesjährigen Auflage dieser Traditi-
onsveranstaltung konnte Feuerwehrkom-
mandant HBI Alexander Amschl am 1. 
Februar 2025 zahlreiche Gäste aus Nah 
und Fern im vollbesetzten Kulturzent-
rum der Stadtgemeinde Mureck begrü-
ßen, darunter den Abgeordneten zum 
Nationalrat Prof. Dipl.-Ing. Christian 
Schandor und den Bürgermeister der 
Stadtgemeinde Mureck Klaus Strein. 

Das Bereichsfeuerwehrkommando Rad-
kersburg war mit BFKdt. OBR Volker 
Hanny, dem am Vortag neugewählten BF-
Kdt.-Stv. BR Armin Christandl, BR a. D. 
Heinrich Moder, ABI d. V. Leo Unger und 
einigen Mitgliedern des Bereichsfeuer-
wehrausschusses vertreten. 
Starke Abordnungen von Nachbar- und 
Partnerfeuerwehren in Uniform geben 
unserer Veranstaltung eine besondere 
Note. 
Nach dem Einzug der Feuerwehrmitglie-
der mit Begleitung zu Marschmusik sorg-
ten 2 Musikgruppen und eine Disco für 
beste Stimmung auf 3 Tanzflächen bis in 
die Morgenstunden. 
Die Besucherinnen und Besucher konn-
ten feine Kulinarik aus der Küche, Wein- 

und Käsespezialitäten und in der Kaffee-
bar als Ergänzung eine Whiskeyverkos-
tung genießen. 
Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren 
Raiffeisenbank Mureck, Uniqa Gene-
ralagentur Reichard Mureck, Blütenreich 
Mureck und Installationen Reisacher Ins-
tallationen GmbH Mureck für die Unter-
stützung sowie bei allen Gästen für ihren 
Besuch und freuen uns schon auf den 
nächsten Feuerwehrball in Mureck am 7. 
Februar 2026

Bericht: BI d. V. Johannes Maier 
Fotos: ABI d. V. Franz Konrad /Presseteam BFV RA

BFKdt. OBR Volker Hanny mit Gattin OBI d. V. Ing. Anna Bartko-
wiak und Abordnung der FF Hütt

Abordnung der FF Spielfeld mit Kdt. ABI Michael Hanscheg

Abordnung der FF Lichendorf

Abordnung der FF Ratschendorf mit Kdt. ABI d. F. Andreas Haas

Traditioneller Einzug zur Eröffnung mit Marschmusik
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Jahresbericht der Freiwilligen Feuerwehr Mureck
Die Freiwillige Feuerwehr 
Mureck leistete im Jahr 2024 
14.666 ehrenamtliche Stun-
den.

Zur 154. Ordentlichen Wehrversamm-
lung am 11. Jänner 2025 konnte Feu-

erwehrkommandant HBI Alexander Am-
schl im Schulungsraum des Feuerwehr-
hauses 39 stimmberechtigte Mitglieder, 
13 Angehörige der Feuerwehrjugend, so-
wie als Ehrengäste den Bürgermeister der 
Stadtgemeinde Mureck, Klaus Strein, Be-
reichsfeuerwehrkommandant OBR Vol-
ker Hanny und den zuständigen Ab-
schnittsfeuerwehrkommandanten ABI 
Gottfried Haas begrüßen. 

HBI Alexander Amschl, sein Stellvertre-
ter OBI David Bauman, sowie die Sonder-
beauftragten HLM Josef Wolf jun. (Atem-
schutz), LM Matthias Eisner (Jugend), 
BM Kevin Marschalek (Menschenrettung 
u. Absturzsicherung), OBM d. F. Mag. 
Karl Kohlberger (Wasserdienst), LM 
Matthias Hödl (Funk), E-HLM Helmut 
Kahr (Senioren) und BI d. V. Johannes 
Maier (FW-Geschichte) berichteten über 
die zahlreichen Aktivitäten im abgelaufe-
nen Jahr 2024.
Der Kassier HBM Helmut Neubauer trug 
die Rechnungsabschlüsse für den eigenen 
und übertragenen Wirkungsbereich des 
Berichtsjahres 2024 sowie die Voran-
schläge für das Jahr 2025 vor.

Schwerpunkt der Berichterstattung wa-
ren die Unwettereinsätze in Mureck, Gos-
dorf und Oberrakitsch sowie im Rahmen 

des Katastrophenhilfsdienstes nach 
Hochwasser im Raum Lafnitz/Hartberg, 
in Thörl und der Gemeinde Spiel-
berg-Pielach (Melk/NÖ). Bei einem Gara-
genbrand in Mureck verhinderten Ein-
satzkräfte der Feuerwehren Mureck und 
Misselsdorf ein Übergreifen auf den 
Wohnbereich und schützten benachbarte 
Objekte. Bei schweren Verkehrsunfällen 
in Ratschendorf und Mureck mussten 
Personen unter Einsatz von hydraulischen 
Rettungsgeräten aus schwer beschädigten 
PKWs befreit und den Notärzten überge-
ben werden. Dazu kamen noch etliche 
Fahrzeugbergungen zu denen das Schwe-
re Rüstfahrzeug als Stützpunktfahrzeug 
im Feuerwehrbereich Radkersburg ange-
fordert wurde. Weiters kam es bei Bahn-
übergängen in Mureck und Weitersfeld an 
der Mur zu zwei Unfällen, bei denen 
PKWs von Personenzügen erfasst wur-

den, die aber jeweils relativ glimpflich 
ausgingen
Im Berichtsjahr 2024 wurden von den 
Mitgliedern der FF Mureck bei 16 Brand- 
und 166 Technischen Einsätzen 1.898 
Stunden sowie bei 645 Tätigkeiten und 61 
Übungen weitere 12.768 ehrenamtliche 
Stunden geleistet.
Im April 2024 wurde die Funkgrundaus-
bildung des Bereichsfeuerwehrverbandes 
Radkersburg im Feuerwehrhaus Mureck 
durchgeführt.
Besonderer Dank gebührt dem Ortsju-
gendbeauftragten der FF Mureck LM 
Matthias Eisner, der im August 2024 ein 
Bereichsjugendzeltlager am Sportplatzge-
lände in Mureck federführend organisier-
te. OBR Volker Hanny und ABI Gottfried 
Haas dankten ihm im Namen des Be-
reichsfeuerwehrverbandes Radkersburg 
und überreichten ein Ehrengeschenk.

Verdienstzeichen 1. Stufe LFV Steiermark v.l.n.r.: Bgm. K. Strein, OBI D. Bauman, HBI A. 
Amschl, BI d. V. J. Maier, ABI G. Haas, OBR V. Hanny

Folgende Lehrgangsbesuche an der Feuerwehr- u. Zivilschutzschule in Lebring wurden von Mitglie-
dern der FF Mureck erfolgreich absolviert:

 Î Kommandanten-Prüfung:  
BM Erich Holzer, BM Kevin Marschalek

 Î Atemschutz-Heißausbildung: HBI a. D. 
Paul Maier, BM Kevin Marschalek, LM d. 
F. Manuel Hartensteiner, HFM Jasmin 
Maier

 Î Atemschutz-Geräteträgerlehrgang: FM 
Ewald Sorko

 Î Workshop Tür-, Fenster- u. Liftöffnung:  
BM Erich Holzer

 Î Lehrgang FDISK: OBI David Bauman, LM 
d. V. Kathrin Keimel

 Î Lehrgang Waldbrandbekämpfung 2:  
HBI Alexander Amschl, BI d. V. Johan-
nes Maier

 Î Rhetorik-Lehrgang: HBI Alexander 
Amschl

 Î Workshop Formalexerzieren: BI d. V. 
Johannes Maier

 Î Seminar FW-Geschichte: BI d. V. Johannes 
Maier

 Î PFF Anna-Lena Temmel hat die Grund-
ausbildung erfolgreich abgeschlossen 
und das Funkleistungsabzeichen in 
Bronze erworben. 

 Î PFM Michael Seiner hat ebenfalls die 
Grundausbildung erfolgreich abge-
schlossen und wurde in den Aktivstand 
aufgenommen. 

 Î Anna-Lena Temmel wurde zur und
 Î Michael Seiner zum Feuerwehrmann/
frau befördert.



45
FREIWILLIGE FEUERWEHR

Verdienstzeichen 2. Stufe LFV Steiermark v.l.n.r.: Bgm. K. Strein, OBR V. Hanny, 
OBI D. Bauman, HBI A. Amschl, ABI G. Haas

Verdienstzeichen 3. Stufe LFV Steiermark v.l.n.r.: OBR V. Hanny, ABI G. Haas, BFA. 
Dr. S. Gries, HBI A. Amschl, Bgm. K. Strein, OBI d. Bauman

 Î LM d. S. Viktoria Neubauer und 
 Î LM Matthias Hödl erwarben bei der 
Sanitätsleistungsprüfung in Bierbaum 
an der Safen (Bereich Fürstenfeld) das 
Sanitätsleistungsabzeichen in Bronze.

Bei der Atemschutzleistungsprüfung in 
Kirchbach (Bereich Feldbach) erreichten 

 Î OLM d. V. Sarah Hartensteiner als 
Gruppenkommandantin sowie die 
Atemschutzgeräteträger 

 Î BM Kevin Marschalek, 
 Î LM Peter Wolf und 
 Î LM d. F. Manuel Hartensteiner  
das Atemschutzleistungsabzeichen in 
Silber.

Auch die Feuerwehrjugend mit ihren der-
zeit 15 Mitgliedern war im Berichtsjahr 
unter der Leitung der Ortsjugendbeauf-
tragten LM Matthias Eisner und LM d. F. 
Rene Tschinkel wieder sehr aktiv tätig.

Beim Wissenstest in Weitersfeld an der 
Mur konnten die Jugendlichen ihre 
Kenntnisse unter Beweis stellen und die 
Leistungsabzeichen in ihren jeweiligen 
Altersstufen erwerben.

Im Rahmen der Wehrversammlung wur-
den von Bgm. Klaus Strein Auszeichun-
gen des Landes Steiermark und von OBR 
Volker Hanny Auszeichnungen des Lan-
desfeuerwehrverbandes an langjährige 
und verdiente Mitglieder der FF Mureck 
überreicht.

Ehrenzeichen des Landes Steier-
mark für 50-jährige Tätigkeit im 
Feuerwehrwesen:

 Î LM Anton Sterf und 
 Î HFM Johann Radkohl

Verdienstzeichen 3. Stufe des 
Landesfeuerwehrverbandes:

 Î BFA Dr. Sabrina Gries

Verdienstzeichen 2. Stufe des 
Landesfeuerwehrverbandes:

 Î OBI David Bauman

Verdienstzeichen 1. Stufe des  
Landesfeuerwehrverbandes:

 Î HBI Alexander Amschl und 
 Î BI d. V. Johannes Maier

Die Ehrengäste betonten die Wichtigkeit 
einer funktionierenden Feuerwehr und 
hoben die gute Zusammenarbeit in der 
Stadtgemeinde Mureck, im Feuerwehrab-
schnitt 1 und im Bereichsfeuerwehrver-
band Radkersburg hervor.

Abschließend dankten sie allen Mitglie-
dern der Freiwilligen Feuerwehr Mureck 

für ihren Einsatz und alle Tätigkeiten als 
Stützpunktfeuerwehr zum Schutz und 
zur Sicherheit der Bevölkerung.

Bericht: BI d. V. Johannes Maier/FF Mureck
Fotos: ABI d. V. Franz Konrad/Presseteam BFV RA 
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Herzlichen Glückwunsch!

• Rausch Jonas, Mureck

Wir gedenken!

• Rebekka Gabriele Haider, Mureck
• Franziska Kandutsch, Misselsdorf
• Franz Werdnik, Mureck
• Berta Fauland, Misselsdorf
• Maria Kreiner, Mureck
• Majda Kazic, Gosdorf
• Johann Polz, Misselsdorf
• Gavril Horge, Mureck

Nico Nalukowy
16.01.2025

Eltern: Stefan Wolf & Claudia Nalukowy 
Gewicht: 3210, Größe: 50

Geburtsort: Privatklinik Graz Ragnitz

Herzlichen Glückwunsch

Impressum

Medieninhaber, Heraus geber, Verleger und Redaktion: Stadtgemeinde Mureck, 8480 Mureck, Hauptplatz 30

Für den Inhalt verantwortlich, sofern nicht anders angegeben: Bgm. Klaus StreinDruck: Druckerei Niegelhell, Leitring. Gestaltung: www.mureck.gv.at,  

Fotos: De Monte, Werner Friedl, ABI d. V. Franz Konrad/Presseteam BFV RA 

Der Inhalt der nicht redaktionellen Beiträge muss sich nicht mit der Meinung der Redaktion decken.

E-Mail: redaktion@mureck.gv.at • www.mureck.gv.at
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 4. März
Kinderfasching in Oberrakitsch 
14:00 Uhr, Faschingsdienstag,
ab 15:30 Uhr mit dem PARTYCLOWN, 
Kulturhaus Oberrakitsch

 7. März
SWING & GIPSY / 
Milos Milojevic & Goran Schmitz Trio
20:00 Uhr, 
Live beim Buschenschank Kolleritsch

 11. März
Cities App/Neuerungen &Einschulung 
für Vereine und Interesierte - Wie nutze ich die neue App & die neuen 
Funktionen bestmöglich für meinen Verein? 
19:00 Uhr 
Großer Sitzungssaal, 1. Stock, Loberplatz 2, 8480 Mureck

 21. März
Jubiläumsjahr - Bandkonzert  
der Musikschule Mureck
19:00 Uhr 
Begegnungshalle Gosorf

 28. März
Ostermarkt im Klimaschutzgarten
 16:00 – 20:00 Uhr, Misselsdorf 154, 8480 Mureck

 29. März
Ostermarkt im Klimaschutzgarten
 14:00 – 18:00 Uhr, Misselsdorf 154, 8480 Mureck

 29. März
Flohmarkt am Lorberplatz
9:00 Uhr 
Lorberplatz/Murkostladen

 14. April
Kasperl und das Riesenei
14:30 Uhr 
Kulturzentrum Mureck, Lorberplatz 4

 19. April
Osterlicht am Murecker Skiberg

 Beginn: 17:00 Uhr
 Austraße, 8480 Mureck

 19. April
Osterlicht der FF Gosdorf

 17:00 Uhr - 23:00 Uhr
 Feuerwehrhaus Gosdorf

 20. April
Osterlicht der FF Gosdorf

 17:00 Uhr - 23:00 Uhr
 Feuerwehrhaus Gosdorf

 24. April
KRIMItime - Lesung mit Edith Kneifl

 aus ihrem neuesten Buch „Der Wolf auf meiner Couch“ 
 19:00 Uhr,
 Großer Sitzungssaal, Lorberplatz 2, 8480 Mureck

  26. April
Osterlicht der FF Gosdorf

 17:00 Uhr - 23:00 Uhr
 Feuerwehrhaus Gosdorf

 26. April
Feuerlöscher-Überprüfung/ FF Gosdorf
8:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Feuerwehrhaus Gosdorf

 3. Mai
Speedwaytraining + Tag der offenen Tür
9:00 Uhr - 12 Uhr 
Sportcenter Mureck, Austraße

 4. Mai
Speedway EM-Lauf
All Day 
Sportcenter Mureck, Austraße

 21. Mai
Jubiläumsjahr - Jugendblasorchester- & Brass-
konzert der Musikschule Mureck
18:00 Uhr 
Begegnungshalle Gosdorf

 8. Juni
Old-/ Youngtimer Treffen inkl. US-Cars & 
Sportwagen
All Day 
Auto Eberhaut, Eichfeld 127, 8480 Mureck

 15. Juni
Regionssingen der Chorregion Radkersburg 
mit 160-Jahr-Jubiläum des Sängervereins 
Mureck
ab 10 Uhr 
Lorberplatz/Kulturzentrum Mureck

 19. Juni
Frühschoppen – Seniorenbund Stadt und 
Pfarrgruppe Mureck
ab 10 Uhr 
Gelände des ESV Mureck, Austraße


